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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
zuerst möchte ich mich bei den vielen 
Bürgerinnen und Bürgern bedanken, 
die in den letzten Tagen im Rahmen 
der diesjährigen kreisweiten Müll-
sammelaktion unterwegs waren, um 
unsere Landschaft von Müll zu befrei-
en. Die Müllsammelaktion fand vom 
14.10.2023 bis 21.10.2023 statt, was 
den Vorteil mit sich brachte, dass jeder
selbst den Sammelzeitpunkt bestim-
men konnte.

Viele Privatpersonen aus Schaafheim und Schlierbach sowie Mit-
glieder der Ortsverbände vom DRK und der Grünen wie auch die 
Kleinsten aus der Kita Wilhelmstraße sorgten für eine saubere Land-
schaft. Dass eine müllfreie und saubere Gemeinde für uns alle ein 
wichtiges Stück Lebensqualität ist, brauche ich nicht zu betonen.
Zigarettenschachteln, Zigarettenstummel, kleine Schnapsfläsch-
chen und ToGo-Verpackungen könnten auch in der eigenen 
Mülltonne entsorgt werden und nicht achtlos in die Landschaft 
geworfen werden. Ganz zu schweigen von den größeren Müllabla-
gerungen, die kostenlos beim Sperrmüll oder Elektroschrott ange-
meldet werden können oder über den Gelben Sack, Restmülltonne 
oder in unseren Recyclinghöfen entsorgt werden können. Dennoch: 
Ein großes DANKESCHÖN allen fleißigen Helferinnen und Helfern 
bei der Müllsammelaktion. 

Im Ortsteil Mosbach muss die Bachgaustraße in Höhe der Haus-
nummern 10 bis 34 ab dieser Woche bis voraussichtlich 01.03.2024 
wegen der Erneuerung der Trinkwasserleitung und der Hausan-
schlüsse voll gesperrt werden. Der gesperrte Bereich kann entspre-
chend umfahren werden.
Die betroffenen Anwohner und Anlieger werden gebeten, recht-
zeitig Fahrzeuge sowie Mülltonnen für die Sammlungen aus den 
gesperrten Bereichen herauszufahren.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass es im Zuge der Maßnahme 
zu Behinderungen kommen kann. Vielen Dank.

Bitte beachten Sie, dass die Sprechstunde von Förster Bernd Werne 
im November und Dezember nur noch telefonisch stattfinden wird, 
da Brennholz nur noch ONLINE über das Holzkontor Darmstadt-
Dieburg-Offenbach (für Holz im Gemeindewald) oder über das 
Forstamt Dieburg (für Holz im Staatswald) erworben werden kann.
Telefonisch ist Förster Werne in den Monaten November und De-
zember immer mittwochs von 17.00 Uhr – 18.00 Uhr unter 0160-
4707786 zu erreichen. 

Ihr Bürgermeister
Daniel Rauschenberger

Wer Brennholz über das Holzkontor Darmstadt-Dieburg-Offenbach 
erwerben möchte, hat die Möglichkeit einen Newsletter unter: ht-
tps://holzkontor-dadiof.org/anmelden/newsletter zu abonnieren. 
Sie werden dann über den Holzmarkt und die Preisentwicklung so-
wie die Rundholznachfrage auf dem Laufenden gehalten.
Alle Ruheständler der Gemeinde Schaafheim möchte ich zu einer 
Wanderung mit unserem Förster Bernd Werne einladen. Fachlich 
und kompetent wird er Sie humorvoll mit auf eine Reise durch Jahr-
hunderte Waldgeschichte nehmen.

Der Wald, wie wir ihn heute sehen, ist das Ergebnis von Natur, Bo-
den und Klima sowie den menschlichen Bedürfnissen und Vorstel-
lungen. An mehreren Stationen im Wald sollen diese Aspekte vor-
gestellt, besprochen und erörtert werden. Aktuelle Probleme und 
Fragestellungen werden vor Ort gezeigt und können diskutiert
werden.
Datum: Mittwoch, 08.11.2023
Treffpunkt: Waldeingang „Kaufmannshausen“ 
(Verlängerung Müllerweg)
Start: 14.00 Uhr
Laufzeit: 2 Stunden
PAUSE: 20 – 30 Minuten mit kleiner Stärkung
Ankunft: Gegen 17.00 Uhr am Familiensportpark
Gebühr: Kostenfrei
Bitte denken Sie an festes Schuhwerk und dem Wetter angepasste 
Kleidung. Eine Pause ist eingeplant, wo für eine kleine Stärkung 
gesorgt sein wird. Aus organisatorischen Gründen bitten wir um 
Anmeldung - möglichst bis zum 06.11.23.
Ruth Wolf, E-Mail: ruthwolf@schaafheim.de, Tel.: 7410-30 oder
Heidi Albert, E-Mail: heidialbert@schaafheim.de, Tel.: 74100, neh-
men Ihre Anmeldung gerne entgegen.
Machen Sie mit und erfahren Sie Interessantes, Neues und
Überraschendes über den Naturraum "Wald". Erleben Sie die Natur 
und erweitern Sie Ihre Kenntnisse. Genießen Sie diese Wanderung 
und den Austausch mit anderen Teilnehmern.

Ein weiteres Event für unsere lebenserfahrenen Mitmenschen findet 
am Dienstag, dem 5.12.2023, in der Schaafheimer Kulturhalle
statt: Bitte lesen hierzu den separaten Bericht zum adventlichen Se-
niorentag. Ich freue mich, wenn Sie dabei sind!

Vom Netzwerk Demenz im Landkreis Darmstadt-Dieburg werden 
wieder zwei Vorträge angeboten: Am Montag, dem 13.11.2023, 
19.00 Uhr - 20.30 Uhr geht es um das Thema „Angebote und Un-
terstützung – was hilft mir“. Mit der Diagnose Demenz und den 
zunehmenden kognitiven und körperlichen Einschränkungen ste-
hen oft viele Fragen im Raum. Infomieren Sie sich gerne bei der 
Veranstaltung in Messel. 

Weiterhin wird am Dienstag, dem 21.11.2023, von 19.00 Uhr – 20.30 
Uhr über das Thema: „Mögliche Wohnformen – Einblicke in eine 
Demenz WG“ informiert. Sie erhalten hierbei wertvolle Tipps über 
alternative Möglichkeiten, falls ein Umzug erforderlich wird. Diese 
Veranstaltung findet in Ober-Ramstadt statt. Nähere Informatio-
nen erhalten Sie beim Netzwerk Demenz Darmstadt-Dieburg. Herr 
Neufeld, Tel.: 06071-618999, E-Mail: demenz@regionale-diakonie.
de, gibt Ihnen gerne Auskunft. 

Der Landkreis Darmstadt-Dieburg hat uns auf verschiedene An-
gebote der Verbraucherzentrale für Geflüchtete aus der Ukraine 
aufmerksam gemacht. Von kostenfreien Beratungen in ukrainischer 
Sprache, Videos zu Themen Versicherung und Energiekosten und 
vielem mehr. Nähere Auskünfte erteilt die Verbraucherzentrale,
Tel.: 069-972010-83, E-Mail: projekt-fluechtlinge@verbraucherzen-
trale-hessen.de.
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Neues aus dem Rathaus
Beeindruckende Seniorenreise 
nach Berwang in Österreich
Schaafheim. (eB) Fröhlich und bestens gelaunt starteten am Mitt-
woch, dem 15. Oktober, 48 Ruheständler der Gemeinde Schaafheim 
mit Bürgermeister Daniel Rauschenberger zur Mehrtagesreise nach 
Berwang in Österreich. Im Hotel gut angekommen, erkundeten ei-
nige gleich die Umgebung, während andere das schöne Hotel mit 
dem Wellnessangebot genossen. Beim gemeinsamen Abendessen 
gab es daher schon viel zu berichten.
Am nächsten Tag stand eine 3-Pässe-Fahrt auf dem Programm. St. 
Anton am Arlberg, was auch als „Wiege des alpinen Skilaufs“ be-
zeichnet wird, wurde erkundet. Die Weiterfahrt über den Arlberg-
pass führte zum Flexenpass. Weiter ging es über das Namlostal. Die 
Strecke führte danach von Bichlbach an der Fernpassstraße nach 
Stanzach im Lechtal. Diese Route zählt zu den schönsten Strekken 

Tirols. Die stellenweise bis zu 18 % Steigungen wurden mit dem Bus 
locker bewältigt. 
Samstags ließen es sich 20 Reiseteilnehmer nicht nehmen, auf 
Deutschlands höchsten Berg, die Zugspitze, mit der Gondel zu fah-
ren. Mit einer grandiosen Fernsicht wurden sie belohnt und ge-
nossen nicht nur die beeindruckenden Berge, sondern auch eine 
Stärkung in Deutschlands höchstem Biergarten.
Die anderen Reiseteilnehmer hatten sich für einen Bummel in Gar-
misch-Partenkirchen entschieden. Sie erkundeten auch den Kur-
park und die Altstadt.
An der Olympia-Skisprungschanze sammelten sich noch einige 
Ausflügler zum Gruppenbild und ließen ihren Gedanken freien Lauf, 
wie es wohl wäre, von oben abheben zu können. Schnell war man 
sich doch wieder einig, dies den Sportlern zu überlassen und die 
legendäre Vierschanzentournee am Fernseher zu verfolgen.
Sonntags wurde auf der Heimreise viel über die vergangenen wun-
derschönen Ausflugstage geplaudert. Gesund und munter kamen 
alle Ausflügler gegen Abend in der Heimat wieder an.
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Neues aus dem Rathaus
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Das Schadstoffmobil kommt 
wieder nach Schaafheim!
Schaafheim. (eB) Abfälle, die in der Mülltonne nichts und im Aus-
guss schon gar nichts zu suchen haben, werden bei der Herbst-
sammlung in Schaafheim angenommen.
Lacke, Arzneien, Farbreste (keine Dispersionsfarben), Öle und vieles 
mehr sind Schadstoffe, die wegen ihrer giftigen und umweltbe-
lastenden Inhaltsstoffe nicht einfach über den Hausmüll entsorgt 
werden dürfen.
Daher bietet der Zweckverband regelmäßig Schadstoffeinsamm-
lungen an, bei denen der Verbraucher problemlos diesen Sonder-
müll entsorgen kann.
Die nächste Gelegenheit dazu bietet sich Schaafheimer Bürgern am
Montag, 6. November 2023
Folgende Zeiten der Annahme wurden vereinbart:
10:00 bis 12:30 Uhr  Schaafheim, Parkplatz Sport und Kulturhalle, 

Sporthallenstraße
13:00 bis 14:00 Uhr  Mosbach, Parkplatz Mehrzweckhalle, Garten-

straße

14:30 bis 15:15 Uhr Schlierbach, Festplatz, Schaafheimer Straße

Fragen zur Müllentsorgung beantwortet im Schaafheimer Rathaus 
Heike Gehrig, Tel.: 7410-17, E-Mail: heikegehrig@schaafheim.de.
Denken Sie daran: Es gibt viele Entsorgungsmöglichkeiten, die teil-
weise sogar kostenfrei angeboten werden! 
Wilde Müllablagerungen sind nicht nur illegal, die Entsor-
gungskosten trägt die Allgemeinheit!

Wanderung für Ruheständler
… eine Reise durch Jahrhunderte 
Waldgeschichte
Schaafheim. (eB) Alle Ruheständler der Gemeinde Schaafheim 
sind zu einer Wanderung mit Förster Bernd Werne eingeladen, der 
fachlich kompetent
und mit Humor durch den Wald führen wird.
Der Wald, wie wir ihn heute sehen, ist das Ergebnis von Natur, 
Boden und Klima sowie den menschlichen Bedürfnissen und Vor-
stellungen. An mehreren Stationen im Wald sollen diese Aspekte 
vorgestellt, besprochen und erörtert werden. Aktuelle Probleme 
und Fragestellungen werden vor Ort gezeigt und können disku-
tiert werden.
Datum: Mittwoch, 08.11.2023
Treffpunkt: Waldeingang „Kaufmannshausen“ (Verlängerung 
Müllerweg)
Start: 14.00 Uhr Laufzeit: Ca. 1,5 Stunden
PAUSE: 20 - 30 Min. mit kleiner Stärkung

Endpunkt: Familiensportpark 
Gebühr: Kostenfrei
Bitte denken Sie an festes Schuh-
werk und dem Wetter angepass-
te Kleidung. Eine Pause ist einge-
plant, wo für eine kleine Stärkung 
gesorgt sein wird. Aus organisa-
torischen Gründen bitten wir um 
Anmeldung - möglichst bis zum 
06.11.23. Ruth Wolf, E-Mail: ruth-
wolf@schaafheim.de, Tel.: 7410-
30 oder Heidi Albert, E-Mail: 
heidialbert@schaafheim.de, Tel.: 
74100, nehmen Ihre Anmeldung 
gerne entgegen.
Machen Sie mit und erfahren Sie 
Interessantes, Neues und Überraschendes über den Naturraum 
"Wald".
Erleben Sie die Natur und erweitern Sie Ihre Kenntnisse.
Genießen Sie diese Wanderung und den Austausch mit anderen 
Teilnehmern.
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Wir kaufen 
Wohnmobile + 
Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter 
Am Wasserturm

Chor Triangel verbrachte 
Chorwochenende im Odenwald
Kleestadt (eB) „Das war ein sehr schönes Chorwochenende. Wir 
haben viel erarbeitet und pflegten auch die Geselligkeit. Es hat mir 
sehr viel Freude bereitet.“ Mit diesen Worten bedankte sich die 
Chorleiterin Ulrike Mühlhahn bei den Sängerinnen und Sängern 
des Kleestädter Chors Triangel nach dem Chorwochenende, das 
Mitte Oktober in Höchsts-Annelsbach stattfand. In der angeneh-
men Atmosphäre des Hotels „Dornröschen“, das bereits aus dem 
vergangenen Jahr bekannt war, verbrachte man anderthalb Tage 
mit intensiven Proben, aber auch gemütlichem Beisammensein. 
Und war man am Samstagmor-
gen noch bei Regen gestartet, 
so konnte am Mittag sogar ein 
kleiner Spaziergang in der Sonne 
für Abwechslung sorgen. Organi-
siert hatte das Chorwochenende 
in bewährter Weise die 1. Vorsit-
zende des Vereins Elke Kloy.

Vorbereitet wurde der Gottes-
dienst zum Reformationstag, in 
dem erstmals die beiden Chöre 
„Chor Triangel“ aus Kleestadt und 
„Ricchina Vocalis“ mit Chorleite-
rin Hie Jeong Byun aus Richen 
gemeinsam an der musikalischen 
Gestaltung beteiligt sind. Zudem 
beschäftigte man sich intensiv 
mit dem Einstudieren neuer und 
dem Ausfeilen bekannter Lieder. 
Die Probenarbeit mit Chorleiterin 
Ulrike Mühlhahn brachte für die  

Sängerinnen und Sänger einen deutlichen Lernzuwachs und konn-
te auch zur Vorbereitung der Aktivitäten im Advent genutzt wer-
den. So wird der Chor Triangel beim „Adventszauber am Rathaus“ 
singen. Diese Veranstaltung knüpft an die Tradition des „Advents 
am Torbogen“ an. Sie findet am 9. Dezember ab 15 Uhr am alten 
Kleestädter Rathaus statt. Diesmal werden sich neben Gesangver-
ein und Gymnastikverein weitere Vereine und Einzelpersonen aus 
Kleestadt beteiligen. Die Mitwirkung beim Gottesdienst zum 3. Ad-
vent ist ein weiterer Termin des Chors in der Adventszeit.

Die 18 Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren sich einig, dass das 
Chorwochenende für die  musikalische Arbeit sehr wertvoll war, 
aber auch das Gefühl, zusammen zu gehören, stärkte. Dafür ein 
herzliches Dankeschön von allen an Ulrike Mühlhahn und Elke Kloy!

Schaafheim. (eB) Bei einer guten Tasse Kaffee 
und leckerem Kuchen blickte die Seniorenge-
meinschaft Schlierbach - Schaafheim noch ein-
mal auf die Ausflugsfahrten zurück. Viel hatten 
sie in diesem Jahr erlebt und konnten von den 
schönen Erlebnissen noch einmal erzählen.
Begeistert wurde auch schon über die Reiseziele 
für das kommende Jahr gesprochen.

Dieter Dietz, der die Ausflugsfahrten organisiert, 
bekam viele gute Vorschläge genannt. 
So wird es auch für ihn nicht langweilig, denn 
schnell ist es wieder Frühling, wenn die neuen 
Halbtagesfahrten stattfinden werden. Ein großes 
Dankeschön gilt Dieter Dietz, der die Senioren-
fahrten begleitet und organisiert.

Seniorengemeinschaft Schaafheim - Schlierbach 
lässt die Ausflugssaison gemütlich ausklingen
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Mi., 01.11. 
Schloss-Apotheke, Platanenallee 34, Babenhausen
Adler-Apotheke, Burchardtstr. 9, Aschaffenburg
Do., 02.11. 
St. Georgs Apotheke, Altheimer Str. 7, Münster
easyApotheke, Wernher-von-Braun-Str. 2-6, Höchst
Fr., 03.11. 
Apotheke im SCHAAZ, Taunusstr. 3, Schaafheim
Ratioapotheke, Habitzheimer Str. 12, Otzberg (Lengfeld)
Sa., 04.11. 
Apotheke im Medic-Center, Gg.-Aug.-Zinn-Str. 90, Groß-Umstadt
City-Apotheke, Goldbacher Str. 2, Aschaffenburg
So., 05.11. 
Post-Apotheke, Bachstr. 50, Großostheim
Alexander-Apotheke, Realschulstr. 11, Groß-Umstadt
Mo., 06.11. 
Paracelsus-Apotheke, Gg.-Aug.-Zinn-Str. 39, Groß-Umstadt
Apotheke am Markt, Montmelianer Platz 1, Höchst
Di., 07.11. 
Delphin-Apotheke, Marie-Curie-Str. 1-3, Groß-Umstadt
Castell-Apotheke, Hauptstr. 8, Stockstadt
Mi., 08.11. 
Alte Apotheke, Enggasse 1, Groß-Zimmern
easyApotheke, Wernher-von-Braun-Str. 2-6, Höchst
Do., 09.11. 
Sonnen-Apotheke, Wilh.-Leuschner-Str. 27, Groß-Zimmern
Apotheke Lützelbach, Nelkenstr. 1, Lützelbach
Fr., 10.11. 
Löwen-Apotheke, Geschwister-Scholl-Platz 6, Aschaffenburg
Linden-Apotheke, Pestalozzistr. 18, Höchst
Sa., 11.11. 
Sebastian-Apotheke, Balduinistr. 4, Wenigumstadt
Breuberg-Apotheke, Höchster Str. 14 A, Breuberg (Sandbach)
So., 12.11. 
Turm-Apotheke, Hauptstr. 19, Großwallstadt
Apotheke am Markt, Montmelianer Platz 1, Höchst
Mo., 13.11. 
Apotheke am Markt, Breite Str. 6, Großostheim
Stern-Apotheke, Eisenbahnstr. 14, Rodgau (Jügesheim)
Di., 14.11. 
Löwen-Apotheke, Fahrstr. 81, Babenhausen
easyApotheke, Wernher-von-Braun-Str. 2-6, Höchst
Mi., 15.11. 
Römer-Apotheke, Römerstr. 43, Obernburg
easyApotheke, Frankfurter Str. 57, Dieburg
Do., 16.11. 
Eichen-Apotheke, Eichenweg 1, Obernburg (Eisenbach)
Linden-Apotheke, Pestalozzistr. 18, Höchst
Fr., 17.11. 
Apotheke am Markt, Zuckerstr. 1-3, Dieburg
Mömlingtal-Apotheke, Hauptstr. 24, Mömlingen
Sa., 18.11. 
Valentin-Apotheke, Friedhofstr. 8, Eppertshausen
Maintal-Apotheke, Bahnhofstr. 14, Sulzbach
So., 19.11. 
Brunnen-Apotheke, Frankfurter Str. 26, Dieburg
St.-Josef-Apotheke, Dämmer Tor 6, Aschaffenburg

Notdienste in diesem Monat

Apotheken-Notdienst
Der Notdienst wechselt täglich. Er beginnt jeweils morgens 
um 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr des folgenden Tages.

November 2023

Telefon: 0 60 73 / 68 83 38 oder 01 63 / 3 700 600

Tür-Notöffnungen (Tag und Nacht)

NOTDIENST FÜR DEN NÄCHSTEN MONAT
Jeder Bürger kann unter der Telefon-Nr. 01801/5557779317 die drei 
nächstliegenden Notdienstapotheken zum Ortstarif abfragen. Auf 
der Homepage der Landesapothekerkammer (LAK) Hessen werden 
tagesaktuell die notdienstbereiten Apotheken in Hessen angezeigt.
Die Internetadresse lautet: www.apothekerkammer.de
Dort suchen Sie den Punkt „Notdienstbereite Apotheke“. Dann kli-
cken Sie auf „Kalender“. Da geben Sie die gewünschte Postleitzahl 
oder den Ort ein. Jetzt erscheint eine Tabelle. Hier können Sie die 
Entfernung und den Zeitraum auswählen. Wenn Sie alles ausgefüllt 
haben, dann klicken Sie auf Notdienstplan erstellen und Ihnen wer-
den die dienstbereiten Apotheken mit Adresse und Telefonnum-
mer angezeigt. 
Ärztliche Notdienstzentrale
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Krankenhaus Groß-Umstadt
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 Uhr bis 8.00 Uhr,
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 8.00 Uhr, 
Freitag von 14.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
Telefon 116117
Rettungsdienst/Notruf
Zentrale Leitstelle, Tel. 112 oder 06071/19222
Zahnärztlicher Notdienst
Bitte rufen Sie den DRK-Kreisverband Dieburg 
06071/19222 an.
Sozialstation Babenhausen-Schaafheim gemeinnützige 
GmbH
Tel.: 06073/61615 – 24-Std.-Pflege-Notruf: 0171/6 40 23 87

Mo., 20.11.
 Apfel-Apotheke, Darmstädter Str. 79, Münster
easyApotheke, Wernher-von-Braun-Str. 2-6, Höchst
Di., 21.11. 
Schloss-Apotheke, Platanenallee 34, Babenhausen
Römer-Apotheke, Großwallstädter Str. 22, Niedernberg
Mi., 22.11. 
St. Georgs Apotheke, Altheimer Str. 7, Münster
Ratioapotheke, Habitzheimer Str. 12, Otzberg (Lengfeld)
Do., 23.11. 
Apotheke im SCHAAZ, Taunusstr. 3, Schaafheim
Post-Apotheke, Bachstr. 50, Großostheim
Fr., 24.11. 
Alexander-Apotheke, Realschulstr. 11, Groß-Umstadt
Engel-Apotheke, Erbacher Str. 21, Höchst
Sa., 25.11. 
Paracelsus-Apotheke, Gg.-Aug.-Zinn-Str. 29, Groß-Umstadt
Julius-Apotheke, Breidertring 104, Rödermark (Ober-Roden)
So., 26.11. 
Delphin-Apotheke, Marie-Curie-Str. 1-3, Groß-Umstadt
Stern-Apotheke, Jahnstr. 16, Mainaschaff
Mo., 27.11. 
Alte Apotheke, Enggasse 1, Groß-Zimmern
City-Apotheke, Goldbacher Str. 2, Aschaffenburg
Di., 28.11. 
Sonnen-Apotheke, Wilh.-Leuschner-Str. 27, Groß-Zimmern
Marien-Apotheke, Sandgasse 60, Aschaffenburg
Mi., 29.11. 
Sebastian-Apotheke, Balduinistr. 4, Wenigumstadt
Bären-Apotheke, Erbacher Str. 42, Breuberg (Neustadt)
Do., 30.11. 
Castell-Apotheke, Hauptstr. 8, Stockstadt
Engel-Apotheke, Erbacher Str. 21, Höchst
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Gottesdienste im November 
Schaafheim:
Kath. Kirche, Frankenweg in Schaafheim
Do. 02.11. 16.00 Uhr Gräbersegnung in 
  Schlierbach
 17.00 Uhr Gräbersegnung in 
  Schaafheim
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sa. 04.11. 18.00 Uhr Eucharistiefeier
So. 12.11. 10.00 Uhr Eucharistiefeier
So. 19.11. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sa. 25.11. 18.00 Uhr Eucharistiefeier

Radheim:
Kath. Kirche, Laurentiusstraße in Radheim
Mi. 01.11. 17.00 Uhr Gräbersegnung
Sa. 11.11. 18.00 Uhr Eucharistiefeier
So. 19.11. 10.00 Uhr  Eucharistiefeier

Mosbach:
Kath. Kirche, Kirchgasse in Mosbach
Do. 01.11. 15.30 Uhr Gräbersegnung
 19.00 Uhr Eucharistiefeier
So. 05.11. 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Sa. 18.11. 18.00 Uhr Eucharistiefeier
So. 26.11. 10.00 Uhr Eucharistiefeier

                          Streichen
                     Verputzen
               Tapezieren
          Trockenbau
     Wärmedämmung
Vermietung einer Lackierkabine
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Frauenpilgerwanderung der 
„Atempause“ am 23.09.2023

Schaafheim. (e.B.) Die Schaafheimer ökumenische Frauengruppe 
„Atempause“ lud bei schönstem Spätsommerwetter zu ihrer zwei-
ten Frauenpilgerwanderung ein. Viele Frauen folgten dieser Einla-
dung und erwanderten unter dem Motto „Atem holen in atemloser 
Zeit“ den Rück-Besinnungsweg bei Elsenfeld. Die Pilgerwanderung, 
die an der imposanten Friedenskirche St. Pius in Schippach star-
tete, führte die Gruppe über sieben meditative Stationen mit den 
eigens hierfür von Künstlern gestalteten Skulpturen zu den gesell-
schaftlich wichtigen Themen Frieden, Mut, Hoffnung, Gelassenheit, 
Achtsamkeit, Dankbarkeit und Gemeinschaft. Das Atempauseteam 
brachte an den Stationen ihre eigenen Ideen und Impulse mit ein 
und es entstand ein bereichernder Austausch unter den Teilneh-
merinnen. Am Kloster Himmelthal erfuhren die Pilgerinnen bei 
einer kurzweiligen Führung viel Interessantes über die 1753 er-
baute barocke Wallfahrtskirche mit ihrer original erhaltenen Aus-
stattung. Der weitere Weg führte durch eine abwechslungsreiche 
Spessartlandschaft mit Wiesen, Wald und Weinbergen zurück zum 
Ausgangpunkt an der Friedenskirche. Hier fand die Pilgerwande-
rung mit einem „Deckensegen“ ihren Abschluss. Zum Ausklang des 
schönen gemeinsam verbrachten Tages stärkten sich die Teilneh-
merinnen bei Kaffee und Kuchen in Elsenfeld.

Erzählcafé 
Heimat und Geschichtsverein Kleestadt

Kleestadt. (e.B.) Das diesjährige Erzählcafé steht unter dem Thema: 
Sterben und Beerdigung.
Wir wollen uns darüber unterhalten, welche Schritte nach dem 
Sterben und bei der Beerdigung in Kleestadt üblich waren. 
Bis 1832 wurden die Verstorbenen auf dem Kirchhof bestattet. Ge-
genüber dem Eingang der Kirche stehen noch einige alte Grab-
steine. Innerhalb der Kirche stehen im Turm und im Kirchenschiff 
ebenfalls noch Grabsteine. Einen Hinweis, ob in der Kirche auch 
Verstorbene beerdigt wurden, haben wir bisher noch nicht heraus-
gefunden. In den 1820er-Jahren schon reklamierte der damalige 
Pfarrer Clotz den desolaten Zustand der Begräbnisstätte um die 
Kirche. Es dauerte jedoch noch über zehn Jahre, bis der neue Fried-
hof angelegt wurde. Der erste Verstorbene war Christoph Wörner, 
der am 02. Mai 1832 auf neuen Friedhof beerdigt wurde. Dieser 
lebte in drei Ehen und zeugte 18 Kinder. Der Erinnerungsstein steht 
mittlerweile unter dem Dach der Trauerhalle und die Schrift ist 
nicht mehr lesbar. Bis zum Bau der Trauerhalle auf dem Friedhof 
im Jahr 1971 gingen die Beerdigung vom Trauerhaus aus ab. Es 
war üblich, dass von jedem Haus mindestens eine Person an dem 
Begräbnis teilnahm. Nach der Beerdigung war das „Flannerts“ üb-
licherweise im Trauerhaus.
Die Veranstaltung findet am 12.11.2023 um 14.00 Uhr im evange-
lischen Gemeindehaus in Kleestadt in der Friedrich-Ebert-Straße 2 
statt. Für Kuchen und Kaffee ist wie immer reichlich vorgesorgt. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch und bitten um eine rege Teilnahme an 
den Gesprächen. Heimat- und Geschichtsverein Kleestadt
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Rubrik “Für unsere Ruheständler”
Für unsere lebenserfahrenen Mitbürgerinnen und Mitbürger geben wir erneut in dieser Rubrik Angebote der Gemeinde, Vereine, Instituti-
onen und Interessenvereinigungen bekannt. Die Angebotspalette lässt sich selbstverständlich nach wie vor erweitern! Wenn auch Sie auf 
ein „Ruheständler-Angebot“ in dieser Rubrik aufmerksam machen möchten, so melden Sie sich bitte im Schaafheimer Rathaus bei Ruth 
Wolf, Tel.: 741030, E-Mail: ruthwolf@schaafheim.de.

Verein/Ins-
titution

Angebot Ort: Ansprechpartner Kontaktdaten: Mitzubringen

Ge
m

ei
nd

e

Gemeinde 
Schaafheim

08.11.23  Wanderung mit Förster Bernd 
Werne 
(bitte melden)

05.12.23 Seniorennachmittag der Ge-
samtgemeinde  (bitte melden)

Treffpunkt:
14.00 Uhr
„Kaufmannshausen”

14.30 Uhr
Kulturhalle
Schaafheim

Ruth Wolf

Ruth Wolf

Tel.: 741030
ruthwolf@schaafheim.de

Tel: 741030
ruthwolf@schaafheim.de

Sp
or

t

ASV 
Schaafheim

Seniorengymnastik: 
Mo: 18.30 – 19.30 Uhr

Pro Gesundheit: 
Mi: 9.30 – 10.30 Uhr

Kulturhalle 

Kulturhalle 

Norbert Kreh

Birgit Blümel

vorstand@asv-schaafheim.
de

Sportklei-
dung

Sportklei-
dung

Turnverein 
Schaafheim

Rückentraining
Do: 10.00 – 11.00 Uhr

Ausgleichs- und Wirbelsäulengymnastik
Mo: 17.00 – 18.00 Uhr
(Bonuspunkte durch Krankenkasse)

Kulturhalle

TV-Heim

Friedrun Traut-
mann

06073-980950
Friedrun53@t-online.de

Bequeme 
Kleidung
Turnschuhe

M
us

ik

AGV Bru-
derkette

Gemischter Chor – Di: 19.30 – 21.00 Uhr
Männerchor –  Do: 19.00 – 20.30 Uhr

Langstädter Straße 4
Eingang: Fabrik-
straße

Andreas Schrö-
ter

0179-4544622
info@agv-schaafheim.de

Gute Laune

Gesang-
verein 
Liederkranz 
Schlierbach

DGH Schlierbach Helma Krapp 06073-8607 Freude am Singen

Sängerver-
einigung 
Schaafheim

Sängerheim
Alte Schulgasse 5

Traudel Roth 0170-9332343
akzente@
svs1879.de

Sängerver-
einigung
Schaafheim

Sängerheim
Alte Schulgasse 5

Norbert Bohland 0174-9732257
menonly@
svs1879.de

Hei-
mat- und 
Geschichts-
verein 
Schaafheim

Hörwegführung für Senioren
(Örtliche Presse beachten)

Treffpunkt Löwen-
hof

Dr. Mirko Kreh 06073-740015
hgv-schaafheim@gmx.de

Wetterfeste 
Kleidung

Landfrauen Örtliche Presse beachten Gerda Dieter 06073-80481
gerdadieter@web.de

Se
ni

or
en

cl
ub

s

Senio-
renclub 
Mosbach-
Radheim

1-2x im Monat
Nachmittagskaffee

Wirtschaftsraum
MZH Mosbach

Anette Philipp-
Fischer 0177-7194664

Ettena61@posteo.de

Senioren-
gemein-
schaft
Schaaf-
heim-
Schlierbach

Seniorenfahrten mit dem Bus Dieter Dietz
Westring 22
Schlierbach

06073-87780
d.dietz44@web.de

Gute Laune
Fahrtgeld für 
den Bus

Ki
rc

he

Ev. Kirchen-
gemeinde 
Schaafheim

Frauenhilfe – Mi: 15.00 Uhr

Frauentreff – Mo: 14.30 Uhr / 14-tägig

Männertreff  – Mi: 20.00 Uhr 

Alle Veranstaltun-
gen:

Gemeindehaus
Lutherstraße 3

Liane Steiger-
wald

Karin Schuma-
cher

Horst Bernhardt

06073-88343
Liane.steigerwald@gmx.de

06073-742370
hjk-sch@gmx.de

06073-87797
Bernhardts@t-online.de

Veranstaltungen in Langstadt 
So. 12.11. 14:00 Uhr Jubiläumsgottesdienst Kirchenchor Fv Kirche Fv Kirchengemeinde Langstadt
Mi. 15.11. 20.00 Uhr Vortrag zum Vogel  des Jahres Ev. Gemeindehaus NAbu Langstadt
Fr. 17.11. 15:30 Uhr Blutspenden Markwaldhalle K DRK Langstadt
So. 19.11. 11:30 Uhr Volkstrauertag Friedhof Ortbeirat Langstadt
So. 26.11. 11:00-14:00 Uhr Forellenräuchern mit Vorbestellung Anglerheim ASV Langstadt
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Annahmeschluss für die Dezemberausgabe: 

Donnerstag, 23. November 2023

Jahreshauptversammlung 2023 
der CDU – Vorstand einstimmig 
wiedergewählt 
Johanna Mauritz-Gerischer und Friedrun Trautmann geehrt

Schaafheim. (e.B.) Am Freitag dem 13. traf sich die Schaafheimer 
CDU im Vereinsheim der Sängervereinigung für ihre turnusmäßige 
Hauptversammlung mit Wahlen. Nach Begrüßung durch den Vor-
sitzenden Sascha Mämecke wurde zuerst der verstorbenen Gertrud 
Becker gedacht, die Anfang des Jahres 2023, nach 40-jähriger Mit-
gliedschaft in der CDU Schaafheim, verstorben ist.
Bevor es politisch wurde, konnten 2 Mitglieder für ihre langjährigen 
Mitgliedschaften in der CDU geehrt werden. 

Zum einen ist Johanna Mauritz-Gerischer seit 25 Jahren Mitglied 
der CDU, zum anderen konnte Friedrun Trautmann für ihre 40-jäh-
rige Mitgliedschaft geehrt werden. Beide sind nach wie vor aktiv 
in der CDU und Politik. Der Vorsitzende Sascha Mämecke übergab 
Urkunden und Anstecknadeln, Bürgermeister und Mitgliederbeauf-
tragter Daniel Rauschenberger die Präsente.
Es folgten die Berichte des Vorstands. Mämecke dankte zuerst al-
len Helfern für den geführten Landtagswahlkampf. „Plakate wur-
den aufgehängt, Banner angebracht und Flyer verteilt. Vielen Dank 
Euch allen! Mit 34,6% für die CDU haben wir ein Top-Ergebnis er-
zielt!“, so Mämecke. Anschließend ließ man das Jahr Revue pas-
sieren: beginnend beim Neujahresempfang im Januar, über den 
Mitgliederausflug nach Miltenberg, der Besuch von Boris Rhein auf 
der Schaafheimer Kerb und nun die durchgeführten Wahlen. Sein 
Dank galt abschließend allen Kolleginnen und Kollegen für die su-
per Zusammenarbeit innerhalb der CDU.
Der Fraktionsvorsitzende Ralph Pittich ging in seinem Bericht auf 
die anstehenden Haushaltsberatungen ein und legte dabei einen 
Schwerpunkt auf die Kinderbetreuung. „Mit dem Kauf der Gebäude 
der Kindertagesstätte in Mosbach und der anstehenden Erweite-
rung auf 6 Gruppen sowie der Einrichtung einer Waldkinderkar-
tengruppe nimmt die Gemeinde weitere hohe Geldbeträge für 
die Betreuung unserer Kleinsten in die Hand“ so Pittich. Er machte 
in seinem Bericht dabei klar, dass die Betreuungen der Kinder in 
Krippe und Kindergarten einstweilen neben den Investitionskosten 
einen Betrag von weit über 2 Millionen Euro im Jahr ausmacht - 
Tendenz stark steigend - den es zu stemmen gelte. Außerdem ging 
der Fraktionsvorsitzende in seinem Bericht noch auf den Stand der 
Dinge in Sachen Windenergie sowie verschiedene Bauleitverfahren 
ein und berichtete vom Besuch der Fraktion in der gemeinsam mit 
Großostheim betriebenen Kläranlage. 
Die an den Kassenbericht von Lena Roth und folgende Entlastung 
des Vorstandes sich anschließenden Wahlen verliefen ohne beson-
dere Überraschungen. Der Vorstand wurde komplett und einstim-
mig wiedergewählt. Die Anzahl der Beisitzer bleibt bei 7; Johanna 
Mauritz-Gerischer wurde spontan in der Sitzung zur Beisitzerin ge-
wählt. „Es freut mich sehr, dass wir weiterhin mit 7 Beisitzern die 
maximal mögliche Anzahl erneut besetzen konnten“, so Mämecke.
Alles in allem verlief die Jahreshauptversammlung bei bester Lau-
ne, da war das potenzielle Unglücksdatum reine Nebensache.

SELL Containerdienst
Entsorgungsservice
Abschleppdienst

Charlie Sell

Im Herrengarten 18
64850 Schaafheim

Tel./Fax: 06073-731813
Handy-Nr.: 0174-7265458
charlie-sell@t-online.de

Weihnachtswerkstatt 
Bald ist wieder Weihnachten. Dann schmücken wir unsere Häuser 
und ein toller Plätzchenduft zieht durch die Wohnung. 
Zur Vorbereitung auf die Weihnachtszeit wollen wir
mit Euch basteln: Verschiedene Sterne, Engel, Leuchtflaschen und 
andere schöne Deko.
Es ist bestimmt für jeden etwas dabei.

Alle Kinder von sechs bis zwölf Jahre sind eingeladen. 
 
Wann: Samstag, 2. Dezember 2023 von 9 – 12 Uhr.
Wo: Evang. Gemeindehaus in Schaafheim, Lutherstraße. 

Die Aktion ist kostenfrei, wir würden uns aber über eine Spende 
freuen.

Anmeldungen bis 25. November 2023 bei andrea.pantring@ekhn.
de oder Doris Winter winterD273@web.de.

Wir freuen uns auf Euch!
Euer Team der Kinderkirche
(Ev./Kath. Kirche und Christliche Gemeinschaft)
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Herbstzeit ist Jagdzeit
Schaafheim (eB) „Herbstzeit ist Jagdzeit“, so sagt es die Tradition 
auch hier in Schaafheim. Am 15. Oktober 2023 lud der Reit- und 
Fahrverein Schaafheim e. V. zu seiner traditionsreichen Hubertus-
jagd in die Auewiesen in Schaafheim ein. Zum 47. Mal konnten 
Reiter und Kutschfahrer an der Jagd teilnehmen und dabei von 
zahlreichen  Zuschauern begleitet werden. 
Das schöne Herbstwetter lockte viele Schaafheimer zu diesem 
Spektakel auf das Gelände des Vereins. Bevor der eigentliche Jagd-
betrieb startete, fand auch in diesem Jahr die traditionelle Huber-
tusmesse auf dem Vereinsgelände statt. Ein herzlicher Dank geht 
dabei an Pfarrerin Christiane Seresse sowie an Jan Feltgen, der den 
Gottesdienst an der Orgel begleitete.
Eröffnet wurde die Jagd dann begleitet von dem Bläsercorps des 
Reit- und Fahrvereins e. V.  durch die Erste Vorsitzende Elfriede 
Zahn sowie den Schirmherrn Roland Andiel in Vertretung des Bür-
germeisters.
Für das leibliche Wohl der pferdebegeisterten Zuschauer und 
Sportler war bestens gesorgt. Mit warmer Suppe oder auch einer 
guten Portion Pommes wurde allen etwas angeboten. Auch der 
Nachtisch kam dank der selbstgemachten Waffeln und zahlreichen 
Kuchen- und Tortenspenden nicht zu kurz.
Neben Essen und Trinken bot man natürlich ein Programm für die 
Zuschauer, die wie in jedem Jahr den Abritt und die Rückkehr der 
Pferde und Kutschen beobachten konnten.
In diesem Jahr gab es erneut zwei berittene Felder sowie ein Kut-
schenfeld. Die jeweiligen Felder „jagten“ ihrem eigenen Fuchs 
hinterher und wurden dabei von einem Master angeführt. Dieser 
erhielt Unterstützung durch seine beiden Pikeure. Im Ersten Feld 
waren dies Jasmin Eberhardt (Fuchs), Günther Monath (Master), 
Kyra Geißler und Melissa Meier (Pikeure). Das zweite Feld galop-
pierte Tabea Paulson (Fuchs) angeführt von Hannah Keller (Mas-
ter) und Diandra Eisert und Vivjana Haipter (Pikeure) hinterher. Das 
Kutschenfeld wurde vom Schirmherrn Roland Andiel angeführt. 
Aufgrund des Sturzes einer Reiterin und der darauffolgend nötigen 
Landung des Rettungshubschraubers entschied sich der Vorstand 
des Reit- und Fahrvereins Schaafheim e. V. in diesem Jahr auf den 
eigentlichen Fuchsfang zu verzichten. Der Reiterin und ihrem Pferd 
geht es gut und sie konnte das Krankenhaus bereits nach zwei Ta-
gen ohne bleibende Schäden verlassen. Sie freut sich bereits auf 
ein Wiedersehen im nächsten Jahr. Auch hier geht der Dank an die 
Ersthelfer sowie die Sanitäter vor Ort.
Nach dem abschließenden Verteilen der Jagdbrüche aus Eichen-
laub und Hagebutten konnte der Nachmittag in einem gemütli-
chen Beisammensein ausgeleitet werden.

Vorwerk
Unsere
Marken

Keine Werksvertretung

Elektrolux · Kirbj · Sebo · AEG
Siemens · Bosch · usw.

✶ Reparaturannahme
aller Marken

Ersatzteile · Zubehör · Filtertüten · Verleih von Teppichreinigern

unverbindliche & kostenlose Beratung





Staubsauger-Center
Hauptstraße 21 · 63768 Hösbach · Telefon 06021 369549



VORWERK
gebraucht,

schon ab

99,-€
NEU

zum
Sonderpreis

Sonderaktion Heizkörperreinigung

nur 99,00 €
bis 7 Heizkörper inkl.

Anfahrt
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Realistischer Marktpreis 
sta�  falscher Versprechen

Die rich� ge Werteinschätzung 
Ihrer Immobilie

Ihr 

regionaler 

Makler

immoprofi -dietz.de

0800-811 0 711

  

Vorverkauf bei Schreibwaren Fleckenstein, Raiffeisenbank Schaafheim und jedem Chormitglied
Eintritt: 13 Euro im Vorverkauf, 15 Euro an der Abendkasse
Weitere Infos unter svs1879.de

KONZERT
4. November Kulturhalle Schaafheim

19:30 Uhr Einlass 18:45 Uhr

AKZENTE    LUCKY VOICES
CHORIOS    MEN ONLY

Musikalische Vielfalt beim 
Vereinskonzert der 
Sängervereinigung 1879 
Schaafheim
Schaafheim. (kp) Die Sängervereinigung 1879 Schaafheim bereitet 
sich auf ihr erstes Vereinskonzert nach der Coronapandemie vor. 
Diese Veranstaltung soll künftig wieder fester Bestandteil der Jah-
resplanung werden und allen Chören des Vereins die Möglichkeit 
geben, sich vor großem Publikum zu präsentieren.
Das Konzert  am 4.11.2023 in der Schaafheimer Kulturhalle startet 
um 19:30 Uhr, Einlass ist um 18:45 Uhr. Alle vier Chöre des Vereins 
wirken mit und präsentieren neben neu aufbereiteten Klassikern 
auch komplett neu einstudierte Songs. Wer die Konzerte der Sän-
gervereinigung in der Vergangenheit besucht hat weiß, dass ihn an 
diesem Abend etwas ganz Besonderes erwartet.
Die drei Chorleiter Christina Krapp („Chorios“ und „Lucky Voices“), 
Mathias Schlachter („Akzente“) und Oliver Zahn („MenOnly“) be-
reiten zurzeit die Chöre in intensiven Proben auf dieses Event vor. 
Als musikalische Begleitung wirkt eine Band aus drei befreundeten 
Musikern mit.
Die „Lucky Voices“ gibt es seit 2014. Das fünfjährige Jubiläum 
konnte aufgrund der Coronapandemie leider nicht gefeiert wer-
den. Umso erfreulicher ist es, wie erwachsen die Stimmen gewor-
den sind und dass es neue Sängerinnen gibt. Sie präsentieren mo-
derne Filmmusik und aktuelle Pop-Rock-Songs von Künstlern wie 
Adele und den Imagine Dragons.
Auch Chorios erfreut sich einiger neuer Aktiven, die sich gut ein-
gefunden haben. Sie bringen einige neue Stücke als Premiere vor 
öffentlichem Publikum und aktuelle Rock-Pop-Songs und einfühl-
samen Blues mit.
Mit Mathias Schlachter hat „Akzente“ seit Juni 2022 einen ausge-
machten Profi als Chorleiter, der viel auf Klang achtet und Zeit in 
Stimmbildung investiert. Neben dem afrikanischen Siyahamba, das 
neu aufbereitet ist, präsentiert der Chor neu einstudierte Lieder aus 
den Genres Gospel, Blues und Klassik.
Nach dem Chorleiterwechsel bei „MenOnly“ in 2019 lief es durch 
die Pandemie zunächst nicht gut. Aber mit Oliver Zahn und sei-
nen kreativen Ideen wurde im letzten Herbst ein sehr erfolgreiches 
Männerchorprojekt gestartet, bei dem von 22 zusätzlichen Teilneh-
mern neun Sänger dem Chor treu blieben. „MenOnly“ präsentiert 
zwei neu einstudierte Klassiker von den Comedian Harmonists, 
einen Rock-Song von Elvis Presley, Deutschrock und Schlagerme-
lodien.
Das Programm bietet für jeden Geschmack etwas, deshalb sollten 
Sie diesen Abend auf keinen Fall versäumen. Karten gibt es im Vor-
verkauf bei der Raiffeisenbank Schaafheim, bei Schreibwaren Fle-
ckenstein (13 Euro) und an der Abendkasse (15 Euro).
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Abwechslungsreicher 
Gemeindeausflug an den Neckar
Kleestadt (eB) Ungewohnt kühl war es, als sich am frühen Sams-
tagmorgen des 7. Oktober Mitglieder der ev. Kirchengemeinden 
Kleestadt und Richen sowie Langstadt mit Busfahrer Michael auf 
den Weg durch den Odenwald an den Neckar machten. Organisiert 
hatten die Fahrt Bärbel Bartkewitz und Wolfgang Schmitt aus Klee-
stadt. Nach einigen Informationen zum Ablauf von Frau Bartkewitz 
begrüßte Pfarrer Martin Stenzel die Ausflugsgäste und sprach ei-
nen Reisesegen. Wolfgang Schmitt lieferte in bewährter Weise eine 
Reihe von historischen Fakten zu den angesteuerten Orten. Weil 
diesmal der zehnte Gemeindeausflug stattfand, gab er auch einen 
Überblick über die in den vergangenen Jahren besuchten Ziele.
Besichtigung von Bad Wimpfen
Nach knapp zwei Stunden Fahrt tauchte die prägnante Silhouette 
der Stadt Bad Wimpfen hoch über dem Neckar vor den Busfahr-
gästen auf. Sie wird geprägt durch die größte staufische Kaiserpfalz 
nördlich der Alpen mit der mittelalterlichen Burganlage,Türmen 
und Toren. An diesem ersten Ausflugsziel konnte man zwischen 
einem geführten Stadtrundgang und einer mobilen Stadtführung 
per Bus wählen. In der mittelalterlichen Stadt finden sich eine Reihe 
von Sehenswürdigkeiten, neben den Burganlagen auch malerische 
Fachwerkhäuser. Beim Stadtrundgang über holpriges Kopfstein-
pflaster fühlte man sich in eine andere Zeit versetzt. Weit reichte 
der Blick über das Neckartal. Dabei war auch zu erfahren, dass Bad 
Wimpfen von 1803 bis nach dem Zweiten Weltkrieg zu Hessen ge-
hört hatte. Das Mittagessen, das durch die hervorragende Organi-
sation durch Bärbel Bartkewitz in einem gut erreichbaren Lokal in 
der Altstadt eingenommen und allen zeitnah serviert wurde, bot 
eine willkommene Stärkung.
Gundelsheim und Eberbach
So waren alle nach kurzer Busfahrt für die Besichtigung von Gun-

delsheim, eines weiteren Ortes mit historischer Bedeutung, denn 
es war u. a. einst Sitz der Deutschordensritter, gewappnet. Da hier 
jedoch wider Erwarten an einem Samstagnachmittag im Oktober 
kaum noch etwas für Besucher geboten wird, wurde das Programm 
dank der Flexibilität von Busfahrer Michael einfach geändert und 
der Ort Eberbach am Neckar angesteuert. Inzwischen brachte die 
Sonne auch endlich mehr Wärme, so dass in Eberbach Kaffee und 
Kuchen sogar im Freien genossen werden konnten. Auch der Spa-
ziergang durch die Altstadt und am Neckarufer brachte schöne 
Eindrücke. Dabei ergab sich wieder eine willkommene Gelegenheit 
gemeindeübergreifend gute Gespräche zu führen.
Heimfahrt im Abendsonnenschein
So konnten sich alle zufrieden wieder auf den Heimweg machen 
und gaben Pfarrer Stenzel Recht, der in seinem Schlusswort daran 
erinnerte, dass auch der Lebensweg nicht immer vorhersehbar sei 
und Flexibilität verlange. So hätte die Gruppe an diesem Tag eine 
Übung im Reagieren auf Unvorhergesehenes sehr gut bewältigt. 
Ein Dank ging an Bärbel Bartkewitz und Wolfgang Schmitt für die 
Organisation, an Bianca Klotz, Karlheinz Bodensohn und Angelika 
Kiene-Bock, die für Fotos und Bericht zuständig waren, sowie an 
Busfahrer Michael. Mit einer Einladung zum Erntedankfest in Ri-
chen und Kleestadt und dem Segen verabschiedete Pfarrer Stenzel 
schließlich alle in den Samstagabend.

FEIERLICHER
SPATENSTICH

SENIORENZENTRUM SCHAAFHEIM

Die wobgroup baut und verkauft 81 vollstationäre Pflegezimmer  
sowie 24 Apartments für Betreutes Wohnen am Heerweg 2-6.

Für Vorabinformationen wenden Sie sich gerne an:

+49 89 2440 4853-30

www.wobimmo.com 

Michaela Geiger | wob Vertrieb

Endlich ist es soweit! Mit dem ersten Spatenstich starten nun auch die 
Bauarbeiten für unser neues Seniorenzentrum in Schaafheim.

Wir laden Sie herzlich ein, diesen symbolischen Akt am Donnerstag 
den 16. November 2023, um 14:00 Uhr mit dem Bürgermeister der 
Gemeinde Schaafheim, sowie mit uns gemeinsam zu erleben.

Das Team der wob steht Ihnen am Infostand vor Ort gerne zur 
Verfügung, um all Ihre Fragen zum Objekt zu beantworten. 

16. NOVEMBER 2023
UM 14:00 UHR

DATUM | ZEIT

ORT

HEERWEEG 2-6
SCHAAFHEIM
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Herrn Horst Müller, Wenigumstädter Str. 29, Mosbach, am 01.11. 
zum 90. Geburtstag
Herrn Siegfried Sudra, Lönsstr. 7, am 01.11. 
zum 75. Geburtstag
Frau Gabriela Haas, Prof.-Geißler-Str. 2, am 01.11. 
zum 70. Geburtstag
Herrn Walter Krautwurst, Blumenstr. 7, am 09.11. 
zum 85. Geburtstag
Frau Gertrude Rhode, Am Sägewerk 7, am 09.11. 
zum 85. Geburtstag
Frau Brigitte Fahnenschreiber, Brückenbachstr. 22, Mosbach, am 
09.11. zum 75. Geburtstag
Frau Fatma Yüksel, Berliner Str. 21 A, Mosbach, am 10.11. 
zum 75. Geburtstag
Frau Ingrid Rupprecht, Im Rittersloch 18, am 11.11. 
zum 80. Geburtstag
Herrn Heinz Römer, Geisbergstr. 7, Radheim, am 17.11. 
zum 75. Geburtstag
Herrn Elmar Klug, Am Hebach 1, Radheim, am 19.11. 
zum 70. Geburtstag

Herrn Werner Dietsch, Lönsstr. 1, am 22.11. 
zum 75. Geburtstag
Frau Anita Knura, Backhausgäßchen 1, am 22.11. 
zum 75. Geburtstag
Herrn Klaus Ehlis, Rhönstr. 15, Mosbach, am 22.11. 
zum 70. Geburtstag
Herrn Wolfgang Stegmann, Am Eichwald 1, am 23.11. 
zum 70. Geburtstag
Frau Inge Zang, Obergasse 29, Mosbach, am 28.11. 
zum 95. Geburtstag
Frau Iris Spatar-Kley, Nelkenstr. 29, Mosbach, am 29.11. 
zum 80. Geburtstag

Ehejubilare

Ehepaar Erna und Richard Höfling, Wiesbadener Str. 3, am 15.11. 
zur diamantenen Hochzeit
Ehepaar Jolanta und Georg Bryk, Dieburger Str. 6, am 28.11. zur 
goldenen Hochzeit

Wir gratulieren zum Geburtstag und Jubiläum im Monat November

Unterstützt die Gemeindevertretung weiteren Sandabbau – 
aktueller Antrag liegt vor
Schaafheim (eB) Der Film „Knirschendes Gold“ zeigt auch Aspekte 
rund um den Sandabbau in Schaafheim. und appelliert immer wieder 
die Verantwortung der Gemeindevertretung. Zumal keine Enteig-
nungen für Sand und Kies laut Bundesverfassungsgericht möglich 
sind. Der Verkauf und die Verpachtung von Gemeindegrundstücken 
und Wegen werden im Bergamt immer wieder als Willensbekundung 
für Erweiterungen gewertet. Die Gemeinden haben es selbst in der 
Hand, wie viel Sandabbau zugelassen wird. Damit sollten Entschei-
dungen der Gemeinde nicht zum Gewinninteresse einzelner großer 
Firmen beitragen, sondern zum Erhalt von Erholungsgebieten sowie 
landwirtschaftlichen Flächen vor Ort. So wird ein aktuelles Angebot 
für Grundstücksverkäufe der Gemeinde in der Haupt- und Finanz-
ausschusssitzung am 03.11.2023 um 20.00 Uhr im Sitzungsraum der 
Kulturhalle Schaafheim von der Firma Höfling/Foca GmbH vorge-
stellt und beraten. Wir sind sehr gespannt, wie die Gemeindevertre-
tung entscheidet. Immerhin gab es 2020 noch eine ablehnende Stel-
lungnahme im Planfeststellungsverfahren durch die Gemeinde und 
die Regionalversammlung. Bisher leider kein Grund, dass der Antrag 
von der Firma zurückgezogen wurde und akzeptiert wird, dass kei-
ne Erweiterung zwischen Schaafheim und Ringheim erwünscht ist. 
Gerade hat die Stadtverordnetenversammlung in Babenhausen eine 
weitere Verlängerung des Betriebsplan und eine Erweiterung eines 
Babenhäuser Kiesunternehmens abgelehnt. Wir fragen uns: 
Wie entscheiden die Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertre-
ter in Schaafheim? 
Zu unserer Freude gibt es weitere Kinoaufführungen in diesem Jahr. 
Da das Interesse der Kinobesucher so enorm groß war, wurden wir 
gebeten diesen selbstproduzierten Dokumentarfilm in vielen Kinos 
vorzuführen. Weitere Infos unter:
mail@bi-schaafheim.de oder Telefon: 01711508733

Annahmeschluss für die Dezemberausgabe: 
Donnerstag, 23. November 2023
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Rückblick auf die Jubiläumsfeier 

25 Jahre Heimat- und 
Geschichtsverein Schaafheim
Schaafheim (eB) „Boah – das ist ja riesig, das Schloss – wo ist 
das denn in Schaafheim?“ Der kleine Junge, der das seine Eltern 
fragt, ist Gast auf der Jubiläumsfeier zum 25-jährigen Bestehen des 
Heimat- und Geschichtsvereins Schaafheim am 22. Oktober 2023. 
Direkt im Eingangsbereich ist das letztmals 2006 öffentlich ge-
zeigte Modell des einst stolzen Schaafheimer Schlosses zu sehen. 
Geduldig erklärt Michael Sauerwein vom HGV der Familie die Ge-
schichte des Schlosses: Das fast zwei mal drei Meter große Modell 
von Helmut Hess zeigt das Schaafheimer Schloss in seiner Blütezeit 
um 1600. Schon bald danach, im Dreißigjährigen Krieg, wurde das 
Schloss wie auch der Rest von Schaafheim mehrfach geplündert 
und schließlich von durchziehenden Truppen in Brand gesteckt und 
weitgehend zerstört. Heute existieren vom Schloss nur noch ein auf 
Privatgelände befindlicher Turm und unterirdische Gewölbekeller 
in den Bereichen um die Kreuzung Karl-Ulrich-Straße, Haagsgraben 
und Schlossgraben.
 
Um das Schlossmodell herum ist emsiges Getümmel. Um die In-
teraktion mit anderen Geschichtsvereinen zu fördern, hat der HGV 
Schaafheim auch HGV-Kollegen aus Babenhausen, Großostheim, 
Kleestadt, Mosbach, Pflaumheim und Wenigumstadt eingeladen, 
die ihre Aktivitäten auf Tischen im Foyer ausstellen. „Es ist wirklich 
selten, dass mal so viele Geschichtsvereine an einem Platz zu-
sammenkommen“, stellt Eicke Meyer, ehemaliger Vorsitzender des 
Heimat- und Geschichtsvereins, zufrieden fest – ideal, um den Ver-
einen die neueste Projektidee des HGV Schaafheim nahezubringen: 
Ein im gesamten Bachgau sichtbares Anstrahlen des Wartturms als 
Kerze in 2024. „Das muss man natürlich dann auch mit einem 
Wartturmfest verbinden“, so Meyer, „das ist eine Nummer zu 

groß für unseren kleinen Verein.“ Man darf gespannt sein, denn 
der HGV-Schaafheim treibt seit seinem Geburtstag am 14. Januar 
1998 auch dann Vorhaben voran, wenn sie zunächst verrückt er-
scheinen - so zum Beispiel die 2004 bis 2006 unter großem Einsatz 
von Eigenarbeit erfolgte Renovierung der Alten Kapelle, für die der 
HGV ein Jahr später mit dem Hessischen Denkmalschutzpreis aus-
gezeichnet wurde.
 
Die Veranstaltung läuft wie ein Uhrwerk. Man merkt den Helfern 
an, dass alles von langer Hand geplant ist und auch Details schon 
vorher intern geklärt wurden. Die 25-Jahr-Feier ist ein „Projekt“, so 
wie es der derzeitige Erste Vorsitzende Dr. Mirko Kreh, Manager in 
der Pharmaindustrie, liebt. „Es ist großartig bei uns, dass jeder 
eigene Ideen einbringen kann und die Vereinskollegen dann bei 
der praktischen Umsetzung mit klar zugeordneten Aufgaben 
anpacken, ohne dieses System hätten wir heute keinen Mal-
wettbewerb“, so Kreh.
 
Der Preisverleihung für den Malwettbewerb „Heimat“, geplant und 
durchgeführt von Jugendleiter Winfried Blößer, hat die Halle fast 
bis zum letzten Platz gefüllt. Die Kinder können die Preisverlei-
hung kaum abwarten; denn zu gewinnen gibt es dank des groß-
zügigen Sponsorings der Schaafheimer Raiffeisenbank, vertreten 
durch Thorsten Rollmann, gut gefüllte Geldumschläge für die teil-
nehmenden Klassen und Schüler. Seine Flexibilität zeigte Blößer 
schon kurz nach der Ausschreibung zum Wettbewerb: Dieser war 
ursprünglich unter dem Motto „Schaafheim, meine Heimat“ ins Le-
ben gerufen worden, wurde aber wegen steigender Schülerzahlen 
mit Migrationshintergrund kurzerhand in „Heimat“ umgewidmet. 
Einen ungeplanten Sonderpreis gab es für die beiden Bürgermeis-
terporträts, ausgehändigt von Bürgermeister Daniel Rauschenber-
ger persönlich. „Jaaa – Schwimmbad!“, ruft ein Mädchen begeis-
tert, als es vom Bürgermeister für ihr Porträt eine Dauerkarte für 
das Schaafheimer Freibad erhält. Sowohl Rauschenberger als auch 
Kreisbeigeordneter Dieter Emig als Vertreter des Landkreises loben 

in ihren Grußworten die Arbeit des 
Schaafheimer HGV: „Man merkt di-
rekt, dass Eure Tätigkeit Euch Spaß 
macht!“, so Rauschenberger auf der 
Bühne.
 
Innen biegt sich die von Judith La-
ber gemanagte Kuchentheke von 
selbstgebackenen Kuchen und findet 
viel Zuspruch. „Was werklisch gut 
wor heit, ist, dass die ganze Rede nit 
so lang worn – korz und lustisch wor 
gut“, schmunzelt ein Besucher und 
widmet sich zufrieden seiner Apfel-
weintorte. „Ein Kuchenwettbewerb – 
das wäre vielleicht auch mal was für 
uns“, sinniert Volker Laber im Vorbei-

gehen, der seit vielen Jahren Zweiter Vorsitzender ist. Aber sofort 
muss er wieder weiter, es gibt bei der Großveranstaltung pausenlos 
etwas zu tun und zu organisieren. Der gesamte Vorstand ist an die-
sem Tag eifrig in Bewegung, es gilt die Technik im Griff zu behalten, 
Ehrengäste zu betreuen, Jubilare zu ehren und Besuchern Vereins-
aktivitäten zu erklären. „Das mit der Hörwegführung, das müsst 
ihr aber noch machen für uns, des mit den modernen Telefonen 
können wir nicht so gut!“, erinnert eine Seniorin, die zu den Grün-
dern des HGV Schaafheim gehört. Das Thema Hörwegführung für 
Bürger ohne Smartphone wird der HGV 2024 anbieten. Die ersten 
Testläufe waren erfolgreich, der HGV hat inzwischen technisch auf-
gerüstet, um den topmodernen Schaafheimer Geschichtshörweg 
in unterhaltsame Ortsführungen einbinden zu können, getreu dem 
HGV-Vereinsmotto:
WIR ERLEBEN GESCHICHTE.

HGV Schaafheim Öffentlichkeitsarbeit
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Herbstliche Impressionen in unserer Heimat
Mosbach/Radheim. (KHD)

Herbstnebel vor den Windrädern: Abgeerntetes Maisfeld im Vordergrund und Nebel im Tal, darüber thronend im Wald die vier Windräder. Das linke 
Windrad ist schon seit Wochen nicht mehr im Betrieb.

Unser historischer, altehrwürdiger Wartturm von 1492 steht mächtig vor dem „Nebelfluss“, der sich über dem Maintal ergießt. Abgeerntete, zum Teil 
schon wieder eingesäte, Felder im Vordergrund in einer herrlichen Naturlandschaft, unserer Heimat. Karl-Heinz Daniel 

TICKETS UNTER WWW.S-PROMOTION.DE
sowie an allen bekannten VVK-Stellen TICKETHOTLINE 06073 722-740
TICKETS UNTER WWW.S-PROMOTION.DE

VERPASSE KEINE VERANSTALTUNG IN DER 

„GROSSEN FREIHEIT“. ABONNIERE DEN

NEWSLETTER UNTER 

WWW.KLEINKUNSTBUEHNE-SCHAAFH
EIM.DE

@

25.11.2023 ROBERTO CAPITONI 
VOM SCHWABEN PUNK ZUM COMEDIAN 

13.12.2023 URBAN PRIOL TV-PREVIEW

JAHRESRÜCKBLICK TILT!

09.12.2023 JOSCHI PEVNY TRIO
CHRISTMAS JAZZ NIGHT 

24.01.2024 DR. THOMAS DRAXLER ZUSATZTERMIN   
DER GESUNDHEITSKAPITÄN – ES IST ZEIT FÜR GESUNDHEIT 

02.02.2024 PHILLIP UCKEL
VOLLGAS!

... UND VIELE 
WEITERE TERMINE!

GROSSE FREIHEIT
BY S-PROMOTION EVENT GMBH

IM RITTERSLOCH 2, SCHAAFHEIM

Annahmeschluss für die Dezemberausgabe: 
Donnerstag, 23. November 2023
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Nur halb nachgedacht?
Er allein breitet den Himmel aus 

und geht auf den Wogen des Meeres.
Er macht den Großen Wagen am Himmel und den Orion und 

das Siebengestirn und die Sterne des Südens. 
Hiob 9, 8-9

 Monatsspruch für November 2023

„Ich glaube an Gott, … den Schöpfer…“ – was wir im Glaubensbe-
kenntnis mitsprechen, halten heute viele für ein Märchen. In der 
Schule wird gelehrt, dass die Welt mit dem Urknall begann und sich 
durch die Evolution zu dem entwickelt hat, was sie heute ist. Viele 
Menschen folgen dem Spruch: „Glauben heißt: nicht wissen“, und 
sehen Glauben und Denken als Gegensätze an.
Aber das sind sie nicht! Glauben und Denken sind zwei verschie-
dene Fähigkeiten des Menschen, die sich ergänzen, so wie Bibel 
und Naturwissenschaft sich ergänzen. Die Wissenschaft beschreibt 
unsere Welt. Je weiter die Forschung geht, desto genauer können 
die Wissenschaftler erklären, WIE unsere Welt funktioniert. Aber 
die Bibel berichtet uns, WER unsere Welt geschaffen hat und WA-
RUM. Beim Glauben geht es um den Sinn unseres Lebens und um 
Vertrauen zu dem Gott, der uns in Jesus Christus ganz nahe ge-
kommen ist. Er hat uns auch unsere Fähigkeit zu denken und zu 
forschen gegeben. 
Übrigens gibt es eine Menge angesehener Wissenschaftler, die 
durch ihre Forschung ins Staunen und zum Glauben kommen. Einer 
von ihnen war Isaac Newton, ein englischer Physiker und Astronom; 
der schrieb: „Wer nur halb nachdenkt, der glaubt an keinen Gott, 
wer aber richtig nachdenkt, der muss an Gott glauben.“ Amen! 
Pfarrerin Christiane Seresse

Kontaktpflege für geistliches 
Wachstum
Schaafheim (eB) Das Thema Pflege durchzieht viele Lebensberei-
che, neben der Körperpflege auch die Pflege des Hauses, des Gar-
tens und des Autos. Eine gute Pflege ermöglicht ein gutes Ausse-
hen und eine lange Haltbarkeit. Im Lichtblicke - Gottesdienst wurde 
dieses Thema durch pfiffige Kinder per Beamer vorgestellt, indem 
sie Pflegeprodukte beschrieben, die die Besucher raten sollten.
Im weiteren Verlauf des Gottesdienstes wurde ein Gleichnis Jesu er-
zählt. Es handelte von einem Feigenbaum, der schon 3 Jahre keine 
Früchte trug. Der Besitzer wollte ihn umhauen, sein Gärtner jedoch 
setzte sich dafür ein, dass er noch 1 Jahr stehenblieb und mit der 
nötigen Pflege doch noch Früchte tragen könnte.
Pfarrer David berichtete von eigenen Erfahrungen mit einem Fei-
genbaum, der nach anfänglichem Misserfolg wie durch ein Wunder 
doch noch ausgetrieben hat. Er erläuterte das Gleichnis, das Jesus 
auf uns Menschen bezog. Wir sollen geistliche Früchte bringen und 
wachsen. Wenn wir nicht die nötige Pflege bekommen, können wir 
geistlich verkümmern und den Kontakt zu Gott verlieren. Die „Pfle-
geprodukte“ zu geistlichem Wachstum sind regelmäßiges Bibelle-
sen und das Gespräch mit Gott, also das Gebet. Belastende Situa-
tionen können wir im regelmäßigen Gebet an Gott abgeben und 
seinen Frieden empfangen. Auch durch das Abendmahl und die 
Gemeinschaft mit anderen Christen kann Gott zu uns reden. Eine 
Gottesdienstbesucherin berichtete, wie viel Freude es ihr macht, 
morgens in der Bibel zu lesen, das Gelesene kreativ in einem Tage-
buch zu gestalten und so einen besonderen Zugang zu dem jewei-
ligen Text zu bekommen.
Eine Band mit modernen Liedern sowie einige ehrenamtliche Mit-
arbeiterInnen belebten den Gottesdienst mit ihren Beiträgen. Wer 
wollte, konnte sich persönlich segnen lassen. Zur weiteren Beschäf-
tigung mit dem Thema wurde am Ausgang eine Pflegefibel verteilt.
Die gottesdienstliche Themenreihe im Oktober behandelt auch in 
den nächsten beiden Gottesdiensten den Schwerpunkt: „geistlich 
wachsen“. Am 12. November findet der nächste Lichtblicke-Gottes-
dienst statt. Zu allen Veranstaltungen lädt die Ev. Kirchengemeinde 
herzlich ein. Ruth Becker

Herzliche Begrüßung zum Lichtblicke-Gottesdienst

Ansprechende Lieder laden zum Mitsingen ein
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Die Grünen Schaafheim
Müllsammelaktion erfolgreich
Schaafheim (eB) Es ist Herbst geworden in Schaafheim und nicht 
nur die Blätter der Bäume liegen auf und neben den Gehwegen 
und Straßen. Der aufmerksame Spaziergänger wird festgestellt 
haben, dass die ein oder andere Verpackung, Flasche oder sonsti-
ger Restmüll ihre Wege in die Natur gefunden haben. Aus diesem 
Grund hat die Gemeinde Schaafheim zu einer gemeinsamen Müll-
sammelaktion aufgerufen, an der sich auch die Grünen aus Schaaf-
heim gern beteiligt haben. 

„Bewaffnet“ mit Handschuhen und großen Müllsäcken, die von der 
Gemeinde zur Verfügung gestellt wurden, nahmen sich die Mitglie-
der des Ortsverbandes an zwei Tagen jeweils ein paar Stunden Zeit, 

um die unschönen Hinterlas-
senschaften aufzusammeln. Be-
sonderes Augenmerk lag dabei 
auf den Gebieten rund um GLS, 
Rewe und Schwimmbad. Mit vier 
großen Säcken voller Müll wur-
den die Sammlungen beendet, 
welche im Anschluss von der Ge-
meinde an verabredeten Punkten 
abgeholt wurden.

„Diese Aktionen sind wichtig und 
gut, um unsere Gemeinde als 
schönen Wohnort zu erhalten.“, 
meint Nadine, Mitglied des Orts-
verbandes, und erwähnt, dass 
man dafür aber nicht auf eine 

bestimmte Woche im Jahr warten muss. „Jeder Einzelne kann bei 
Spaziergängen, beim Wandern oder Joggen die Augen nach un-
schönem Müll aufhalten und diesen entweder selbst im nächsten 
Mülleimer entsorgen oder die Gemeinde informieren, die dann 
größere Müllhalden beseitigt. Ganz wichtig sind auch Zigaretten-
stummel, da diese unser Grundwasser mit giftigen Substanzen be-
lasten. Viel einfacher wäre es natürlich, den Müll direkt bei der Ent-
stehung im dafür vorgesehenen Recyclingbehälter zu entsorgen.“

Die Mitglieder der Grünen in Schaafheim bedanken sich ausdrück-
lich bei der Gemeinde für diese Initiative sowie die bereitgestellten 
Mittel und darüber hinaus bei allen Menschen, die dabei helfen un-
seren Ort nicht nur in dieser einen Woche lebenswert zu machen.

Ihr Ortsverband der Grünen in Schaafheim

Das gute Geschenk - Schaafheimer Heimatgeschichte
Möchten Sie Schaafheim und die Ortsteile besser kennenlernen? Dann empfehlen wir diese Bücher.
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Vor der Jahrtausendwende

Werner und Elsbeth Kreh

Schaafheim
Mosbach – Radheim – Schlierbach
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1996 - 1999 - 160 Folgen „Scheffemer Gebabbel“ in der Schaafheimer Zeitung

1997 - 2013 - 17 Historische Kalender für die Turm-Apotheke in Schaafheim erstellt.

2003 - 2004 - 100 Folgen „Historisches Bild der Woche“ in der Schaafheimer Zeitung

2005 - Buch: Scheffemer Mundart und Dorfgeschichten, 216 Seiten, 30 Zeichnungen von Friedemann Liebisch

Das grüne Buch
Bildband Schaafheim – wie es früher war
Wie unsere Vorfahren lebten, arbeiteten und feierten.
216 Seiten, 450 Fotos von 1850 – 1950. 15,– €

Das gelbe Buch
Bildband Schaafheim –  So schön ist unsere Heimat
Zum Schaafheim besser kennenlernen. Das Ideale Geschenk für 
Freunde, auswärtige Verwandte und Bekannte.
94 Seiten, 180 Fotos. 12,– €

Das blaue Buch
Scheffemer Mundart und Dorf-Geschichten, 
Zur Unterhaltung, für Babbelabende mit den Geschichten aus 
alter Zeit. Mit 30 Zeichnungen von Friedemann Liebisch, 
216 Seiten.  15,– €

Das rote Buch
Bildband Schaafheim – Mosbach – Radheim – Schlierbach 
– Vor der Jahrtausendwende 
Zur Erinnerung an viele Ereignisse im Dorf in den letzten 
70 Jahren, 328 Seiten, 970 Fotos von 1945–2000. 25,– €

Erhältlich bei Schreibwaren Fleckenstein, BiblioTeek und bei Elsbeth und Werner Kreh, Beunegasse 14, Schaafheim.

Restverkauf von Büchern

Restverkäufe von allen Büchern!
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Monatsplan November
evangelische Kirche

Schaafheim
Sonntag, 5. November 2023
10.00 Uhr Kindergottesdienst für Kinder 
von 4 bis 10 Jahren im Gemeindehaus
10.15 Uhr Abendmahls-Gottesdienst 
mit Pfarrer David
18.00 Uhr Lobpreis-Treffen im Gemeindehaus
Mittwoch, 9. November 2023
16.00 Uhr Gedenkveranstaltung zur Reichspogromnacht mit 
Pfarrer David (an der Kirchentreppe)
Sonntag, 12. November 2023
18.00 Uhr Lichtblicke-Gottesdienst mit Pastor Johannes Vogt 
und Team
Sonntag, 19. November 2023
10.15 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag mit Pfarrer David 
Mittwoch, 22. November 2023
19.00 Uhr Taize-Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit Abend-
mahl, mit Pfarrerin Seresse, Posaunenchor und Instrumentalkreis
Sonntag, 26. November 2023
10.15 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Pfarrer Da-
vid und dem Posaunenchor, im Anschluss findet eine Andacht 
auf dem Friedhof statt
Freitag, 1. Dezember 2023
17.00 Uhr Kindergartengottesdienst mit dem Kita-Team und 
Pfarrer David 
Sonntag, 3. Dezember 2023
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus für Kinder 
von 4 bis 10 Jahren
14:30 Uhr Gottesdienst mit Adventscafe mit Pfarrerin Seresse 
im Gemeindehaus

Mosbach
Sonntag, 5. November 2023
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer David
Sonntag, 12. November 2023 
9.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
Prädikantin Liane Steigerwald und anschl. Kirchenkaffee
Sonntag, 19. November 2023
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer David
Sonntag, 26. November 2023  
9.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Pfarrer David
Sonntag, 3. Dezember 2023  
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Seresse

Projekt 55 plus minus 2023…
… das sind Angebote für Menschen um die 55 plus minus. Der 
Charme der Projekte sind kleine Gruppen. Ehrenamtliche bieten 
ihre Fähigkeiten an und Sie können dabei sein und mitmachen. 
Denn: gemeinsame Interessen verbinden und schaffen Gemein-
schaft!
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem Veranstaltungs-
kalender des Ev. Dekanats Vorderer Odenwald: https://vorderer-
odenwald-evangelisch.ekhn.de/meta/kalender.html

Wir bitten um Ihre telefonische Anmeldung:
• Miteinander Weihnachtliches Basteln…
  Am Mittwoch, 08.11.2023 von 15:00 bis 17.00 Uhr im Gemein-

dehaus Sandstraße 5 in Harreshausen. Hildegard Möller hat 
spannende Ideen und bereitet Werkzeug und Material vor, 
um kreative Ideen für einfache und schöne Weihnachtsdeko-
rationen umzusetzen. Unkostenbeitrag: 5 € ,Anmeldung unter: 
06073-5843

•  Singen in Gemeinschaft am 13. November / 11. Dezember 
2023 von 10.30

  bis 11.45 Uhr im Ev. Gemeindehaus, Friedensstr. 2 in Epperts-
hausen mit Gerda Stockinger, Anmeldung unter Tel. 06073-
63631. (Kosten: 3 € für Noten und Liedtexte)

  „Singen…? – Das ist nichts für mich!“ oder „Ich kann nicht sin-
gen.“ – Kennen Sie diese Sätze? Dabei ist Singen „Balsam für die 
Seele“…. Singen - besonders in Gemeinschaft - mit gleichgesinn-
ten Menschen befreit, hebt die Stimmung und stärkt das Immun-
system. Wir wollen mit bekannten Liedern aller Art wie Volks-, 
Wander-, Abend-, Kinderlieder, Oldies, Evergreens etc. unsere 
Singstimme trainieren (es ist kein Chor) und uns damit in eine 
gute Laune versetzen.

  Denn: „Mit meiner Stimme verändere ich meine Stimmung.“ Die 
ansprechende, motivierende Live-Klavierbegleitung der professi-
onellen Klavierpädagogin liefert den nötigen Schwung dazu.

• Miteinander Kochen…
  Am Samstag, 18. November 2023 von 10 bis 15.30 Uhr im Ev. 

Gemeindehaus, Lutherstr. 3 in Schaafheim mit Lydia Matousek. 
Anmeldung unter Tel. 06073-7448941. Kosten: 15 € für Lebens-
mittel. Dieses Mal geht es um besinnliche festliche Köstlichkei-
ten um die Weihanchtszeit.

  Miteinander Kochen - das macht viel Freude: neue Rezepte 
kennenlernen und Gemeinschaft erleben. Gesundes und einfa-
ches Kochen in der Gruppe:

  Schnippeln, Brutzeln und Kochen – einfach erklärt. Als Ab-
schluss genießen wir das gemeinsame Essen. Bitte mitbringen: 
1 Schürze, 1 Geschirrhandtuch und Behältnisse für den Trans-
port der Lebensmittelreste.

• Wanderung mit Panoramablick und Bibelerzählung
  Am Samstag, am 25.11.23 um 15 Uhr. Treffpunkt ist am Sport-

platz in Schaafheim-Schlierbach. Weitere Informationen erhal-
ten Sie bei Michael Matousek, Tel. 06073-7448941. Eine Wan-
derung von etwa einer Stunde erwartet Sie mitten durch eine 
wunderschöne Landschaft mit anschließender Bibelerzählung, 
vorausgesetzt, das Wetter spielt mit. Es besteht die Möglichkeit, 
nach der Wande-rung um ca. 16.10 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
in Schlierbach zur Bibelerzählung dazu zu 
stoßen. Aktuelles kann bei der Anmeldung 
oder dem Schaukasten der Ev. Kirche in 
Langstadt/Schlierbach entnommen wer-
den. Für Verpflegung und Getränke sorgt 
bitte jede/r selbst.

(Kurzfristige Änderungen vorbehalten.)
Veranstalter sind das Ev. Dekanat Vorderer 
Odenwald in Kooperation mit den Ev. Kirchen-
gemeinden, dem Diakonischen Werk Darm-
stadt-Dieburg und der Babenhäuser Ehren-
amtsagentur

MITEINANDER
FÜREINANDER
INITIATIV
KREATIV
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ZWEI EVENTS IN DER 
SCHAAFHEIMER KULTURHALLE 
AM 12.11.2023
In der Kulturhalle Schaafheim finden am Sonntag, den 12. Novem-
ber 2023 wieder 2 Selbstverkäuferbasare statt.
 
Von 10:30 bis 13:00 Uhr ein Hallen-Flohmarkt. Verkauft werden 
kann Trödel von A - Z, gebrauchte Kleidung, etc...
 
Von 15:00 bis 17:00 Uhr ein Spielzeugbasar. Verkauft werden kann 
überwiegend Spielzeug und Bücher, aber ein kleiner Teil an Kinder-
kleidung ist auch gestattet.
 
Informationen unter der mail modemarkt@t-online.de

t t HEIZU NGSBAU   GmbH

OTTO
TRIPPEL

Beratung
Planung

Ausführung
Kundendienst

Öl- und Gasfeuerungen
Biomasseanlagen

Solaranlagen
Brennwerttechnik

Otto Trippel Heizungsbau GmbH • Odenwaldstraße 26-30 • 64850 Schaafheim

Otto Trippel Heizungsbau GmbH
Odenwaldstraße 26-30
64850 Schaafheim
Geschäftsführer 
Volker Breitwieser
Mechthild Breitwieser

0 60 73 - 94 18
0 60 73 - 8 84 17

Tel.
Fax
www.otto-trippel.de
otto.trippel@t-online.de

Raiffeisenbank Schaafheim
Konto- Nr. : 4 499
BLZ 508 628 35
Sparkasse Dieburg
Konto- Nr.: 670 57 356
BLZ 508 526 51

St.- Nr. 07 240 70000
Sitz der Gesellschaft: Schaafheim
HRB 33689
Vereinigte Volksbank Maingau eG
Konto- Nr.: 58 13 425
BLZ 505 613 15

Öl- und Gasfeuerungen • Solaranlagen • Brennwerttechnik • Holzpellets-Kessel

Odenwaldstraße 26–30
64850 Schaafheim
Telefon 0 60 73/9418
Fax 0 60 73/8 8417
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Wie oft stellen wir die Uhr 
eigentlich noch um? 
Die Winterzeit (= Normalzeit) 2023 hat begonnen

Mosbach. (KHD) Die EU wollte die Zeigerumstellung doch ei-
gentlich abschaffen
Wie jeden Herbst wurde auch im Jahr 2023 die Zeit umgestellt. 
Doch wie lange soll das noch so sein?
In der Nacht vom 28. auf den 29. Oktober wurden die Uhren von 
Sommer- auf Winterzeit umgestellt.
• Um 3.00 Uhr wurden die Zeiger auf 2.00 Uhr zurückgedreht.
• Die EU wollte die Zeitumstellung komplett abschaffen. Wann 

also wird unser Biorhythmus nicht mehr gestört?
Im Frühjahr und im Herbst werden die Uhren umgestellt, von 
Winter- auf Sommerzeit und wieder zurück. In der Nacht von 
Samstag auf Sonntag sprangen die Uhren um 3.00 Uhr wieder zu-
rück auf 2.00 Uhr. Die Nacht wurde also eine Stunde länger. Die 
Zeitumstellung hat zur Folge, dass es morgens früher hell ist. 
Das heißt ebenfalls: In dieser Nacht bekommen wir eine Stunde 
Schlaf geschenkt. Es bedeutet aber auch: Künftig wird es eine Stun-
de früher dunkel.

Im März 2019 beschloss das Europäische Parlament, die Zeitum-
stellung ab 2021 abzuschaffen. Allerdings: Jeder Mitgliedsstaat 
solle selbst entscheiden, ob er die Sommer- oder die Winterzeit 
behalten möchte. 
„Die Mitglieder des Europäischen Parlaments haben heute ein kla-
res Signal gesendet“, sagte Verkehrskommissarin Violeta Bulc im 
Frühjahr 2019. „Sie wollen die Zeitumstellung ab 2021 abschaffen. 
Dies wird sich unmittelbar auf alle in der EU lebenden Menschen 
auswirken und ihr Leben erleichtern. Ich verstehe, wie wichtig ein 
koordiniertes Vorgehen der einzelnen Mitgliedsstaaten bei der 
endgültigen Wahl der Standardzeit ist.“

Wann wird die Zeitumstellung in Deutschland abgeschafft?
Bisher hat die EU jedoch noch keine weiteren Pläne veröffentlicht, 
so dass nicht absehbar ist, ob die Zeitumstellung wirklich abge-
schafft wird. Bis Ende Oktober 2019 war keine Einigung absehbar. 
Vielmehr kam zusätzlich die Frage auf, ob eine Anpassung der heu-
te geltenden Zeitzonen nötig werden könnte. Da aufgrund der Co-
ronakrise und weiterer Ereignisse schon bald andere Dinge in den 

Mittelpunkt gerückt wurden, lag das Thema vorübergehend auf Eis. 
Mit der Winterzeit gilt in Deutschland wieder die sogenannte Nor-
malzeit. Diese wird auch Mitteleuropäische Zeit (MEZ) genannt und 
hat eine Differenz von genau einer Stunde zur Weltzeit.
Muss ich meine Uhr auf Winterzeit umstellen?
Besitzer von Funkuhren sind bei der Zeitumstellung wie immer im 
Vorteil, weil die sich von ganz alleine auf die Winterzeit umstellen. 
Die Physikalisch-Technische Bundesanstalt (PTB) in Braunschweig 
übermittelt über einen starken Sender das aktuelle Zeitsignal an 
alle Funkuhren.
Auch moderne Smartphones - egal ob iPhone oder Android-Gerät 
- stellen sich automatisch von Sommer- auf Winterzeit um. Von 
Hand müssen natürlich nach wie vor analoge Armbanduhren und 
Wanduhren umgestellt werden - und eventuell auch der Wecker 
im Schlafzimmer, wenn es sich bei diesem um ein altes Tick-Tack-
Aufziehmodell handelt.

In der Physikalisch-Technischen Bundesanstalt (PTB) in Braunschweig 
wird immer die Zeit eingehalten - die ganz offizielle für Deutschland. 
Dabei helfen hochpräzise Atomuhren wie die hier abgebildete CS2.
Welche Uhrzeit ist die „normale“?
Im Frühjahr stellen wir die Uhren auf die Sommerzeit um, im 
Herbst wieder auf die Winterzeit. Aber welche dieser beiden Zei-
ten ist eigentlich die „normale“ Uhrzeit? Welche ist die Normalzeit 
und nicht „künstlich umgestellt“? Die im Sommer oder im Winter? 
Die Winterzeit in Deutschland entspricht der Normalzeit. Man 
nennt sie deshalb auch „Mitteleuropäische Zeit“, abgekürzt „MEZ“. 
Die ab März gültige Sommerzeit wird hingegen mit „MESZ“ abge-
kürzt. Das steht für „Mitteleuropäische Sommerzeit“.
Warum wird eigentlich die Uhrzeit umgestellt?
Bis 1977 war die Winterzeit noch die einzige Zeit in Europa. Dann 
beschloss die Europäische Gemeinschaft - der Vorläufer der heu-
tigen EU - die Einführung der Sommerzeit. Seit 1980 werden auch 
in der Bundesrepublik Deutschland im März die Uhren eine Stunde 
vor und im Oktober eine Stunde zurückgestellt. Die Einführung der 
Sommerzeit war eine Nachwirkung der Ölkrise des Jahres 1973. 
Durch die Zeitumstellung hoffte man, Strom sparen zu können: 
Eine Stunde mehr Tageslicht sollte eine Stunde weniger künstliches 
Licht aus der Steckdose bedeuten.
Begründung für die Zeitumstellung ist widerlegt
Mittlerweile gilt die Vorstellung, wonach die Sommerzeit dem 
Energiesparen dient, längst als widerlegt. Das Bundesumwelt-
amt erläutert in einer Stellungnahme: „Durch das Vor- und Zu-
rückstellen der Uhren sparen wir keine Energie: Zwar knipsen 
die Bürgerinnen und Bürger im Sommer abends weniger häufig 
das Licht an, allerdings heizen sie im Frühjahr und im Herbst in 
den Morgenstunden auch mehr – das hebt sich gegenseitig auf.“ 
„Die Zeitumstellung führt zu keiner spürbaren Einsparung von 
Energie“. Unternehmen befürworten die Abschaffung der Zeitum-
stellung ebenfalls, da sie keine positiven Auswirkungen auf ihren 
Energieverbrauch sehen. Dafür befürchten viele eine geringere 
Leistungsfähigkeit ihrer Mitarbeiter nach der Zeitumstellung. 
Umfragen zeigen, dass immer mehr Deutsche die Abschaf-
fung wollen.
Immer mehr Bundesbürger haben das Vor- und Zurückdrehen der 
Uhren satt. 

So stimmten die Deutschen ab
Auch wenn man bei der Zeitumstel-
lung auf die Winterzeit eine Stunde 
geschenkt bekommt, für viele von 
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• Noch bis Ende des 19. Jahrhunderts gab es gar keine ein-
heitliche Zeit in Deutschland. Weil man sich anhand der 
Sonne zeitlich orientierte, konnte es passieren, dass München 
den Berlinern sieben Minuten voraus war.

• Im Jahr 1884 wurde in Washington D.C., USA, mit der Eintei-
lung der Welt in 24 Zeitzonen eine Vereinheitlichung der 
Zeit beschlossen.

• Erstmals wurde die Zeitumstellung in Deutschland 1916 ein-
geführt. Kurz darauf folgten Großbritannien und Irland. Der 
englische Begriff „Daylight Saving Time“ beschreibt den 
Sinn dieser Regelung dabei sehr treffend: Die Tageshelligkeit 
bestmöglich auszunutzen. Während des Ersten Weltkrieges 
wollte das Kaiserreich so die Produktivität der Rüstungsindus-
trie steigern, indem die Tageszeit besser ausgenutzt wurde. 

• Auch von 1940 bis 1949 galt die Sommerzeit. 1947 wurden 
die Uhren gar zwei Stunden vorgestellt, um nach dem Zwei-
ten Weltkrieg mehr Tageslicht beim Wiederaufbau zu haben. 

• Nach Kriegsende fiel das besetzte Deutschland in ein Zeit-
chaos. In Berlin galt aufgrund der russischen Besetzung Mos-
kauer Zeit – die liegt aber zwei Stunden voraus.

• Unter dem Eindruck der Ölkrise von 1973 rückte die Som-
merzeit erneut in den Fokus und wurde 1980 wieder einge-
führt - zeitgleich mit der DDR. Das Ziel: Energie sparen.

Gesetz über die Einheiten im Messwesen und die Zeitbestim-
mung
Die Umstellung ist gesetzlich geregelt. Im sogenannten „Zeitge-
setz“ heißt es unter Paragraph 3: „Die Bundesregierung wird er-
mächtigt, zur besseren Ausnutzung der Tageshelligkeit und zur 
Angleichung der Zeitzählung an diejenige benachbarter Staaten 
durch Rechtsverordnung für einen Zeitraum zwischen dem 1. März 
und dem 31. Oktober die mitteleuropäische Sommerzeit einzufüh-
ren. „Mit Inkrafttreten der Verordnung wurde die mitteleuropäi-
sche Sommerzeit auf unbestimmte Zeit eingeführt.
Bei der Bahn und im Schichtdienst sorgt die Zeitumstellung 
regelmäßig für Chaos. 
Während die Züge plötzlich eine Stunde zu spät unterwegs sind, 
müssen viele Schichtdienstler ungewollt länger arbeiten.
Russland schaffte die Sommerzeit bereits 2014 wieder ab
Russland stellte im Oktober 2014 wieder auf „ewigen Winter“ 
um: Das Experiment des Premiers Medwedew, die Uhren dauer-
haft auf Sommerzeit laufen zu lassen, hat sich nicht bewährt. 
Eine Teilung in Sommer- und Winterzeit wie in Deutschland wird es 
nicht mehr geben.
Das größte Land der Erde lebt künftig dauerhaft nach der so-
genannten Winterzeit. Mit der Zeitumstellung 2014 erhielt Russ-
land wieder seine elf Zeitzonen zurück. Wenn es im Westen Russ-
lands in St. Petersburg 12 Uhr Mittag ist, dann ist es im Osten in 
Kamtschatka bereits 22 Uhr. Schon zu Sowjetzeiten galten die 
Zeitzonen als Ausdruck der Größe des Riesenreiches zwischen 
Ostsee und Pazifik.

Immer wieder diskutiert
Jedes Mal wird die Umstellung von Som-
mer- und Winterzeit auch bei uns erneut 
diskutiert. 
Entscheiden Sie selbst!
Ende der Zeitumstellung?
Nach wie vor ist aber unklar, wie lange 
es die Zeitumstellung noch geben wird 
bzw. wann es bei der Uhrenumstel-
lung zu einer Änderung oder Einigung 

kommt. Genau genommen ist dies sogar ziemlich unwahrschein-
lich, da eine EU-weit eingeführte Sommerzeit bedeuten würde, 
dass in den Sommermonaten in Polen bereits um 3 Uhr die Sonne 
aufgeht. Gleichzeitig hieße es, dass im Westen Spaniens im Win-
ter erst ab 10 Uhr morgens mit Tageslicht zu rechnen ist. Die Ta-
geslichtphasen würden nach der Abschaffung der Zeitumstellung 
dann vielerorts kaum mehr zu einem normalen Alltag passen. 
Welche Zeit abgeschafft wird, ob es EU-weit eine einheitliche Lö-
sung gibt und wann wir zum letzten Mal die Uhren umstellen, ist 
daher nicht absehbar. Karl-Heinz Daniel 

ihnen geht der staatliche verordnete Dreh an der Uhr mit unan-
genehmen Nebenwirkungen einher. Das belegt eine repräsentative 
forsa-Umfrage im Auftrag der KKH unter 1.000 Personen. Demnach 
hat insgesamt jeder Dritte Probleme durch die Zeitumstellung: 
Frauen deutlich häufiger (39 Prozent) als Männer (23 Prozent).
Fast jedem vierten Befragten fällt es schwerer, nach der Zeitumstel-
lung morgens aufzustehen. Jeder Sechste sagt, dass er in Folge der 
Zeitumstellung tagsüber gereizt oder müde ist. Und immerhin 13 
Prozent haben abends Probleme einzuschlafen. Für Haushalte mit 
Kindern stellt die Zeitumstellung eine noch größere Herausforde-
rung dar: Hier geben 47 Prozent aller Familien mit Kindern bis 12 
Jahren an, dass sich die Zeitumstellung beim Nachwuchs bemerk-
bar macht – sei es durch schwieriges Aufstehen am Morgen oder 
schlechtes Einschlafen am Abend.
Nachtschicht um eine Stunde verlängert
Die meisten können sich darüber freuen, dass sie wegen der Zeit-
umstellung auf Winterzeit eine Stunde länger schlafen dürfen. 
Doch wie ergeht es Menschen, die Nachtschicht haben? „Dieses 
Mal dauert die Schicht eben etwas länger, 13 Stunden statt zwölf. 
Die eine Stunde Mehrarbeit wird bezahlt. Bei der Zeitumstellung im 
Frühling ist die Schicht schon nach elf Stunden vorbei. Alles gleicht 
sich also aus“, so eine Befragte.
Erhöhte Unfallzahlen
Nach den Zeitumstellungen im Frühjahr und Herbst steigt 
einer Studie zufolge die Zahl der Unfallverletzten: In den 
vier Wochen nach dem Wechsel von Winter- zur Sommer-
zeit etwa nimmt die Zahl der verletzten Motorradfahrer um 
42 Prozent zu. Bei der Zeitumstellung im Herbst steigt dage-
gen die der verunglücken Fußgänger um fast 30 Prozent an. 
Die Müdigkeit und die damit nachlassende Aufmerksamkeit, 
die die Zeitumstellung mit sich bringt, bergen einige Gefahren. 
Ein weiterer Grund für die erhöhten Unfallzahlen sind die Wildtiere, die 
in der morgendlichen Dämmerung auf die Suche nach Nahrung gehen.  
Der Deutsche Jagdschutzverband warnt regelmäßig vor Unfällen 
mit Wildtieren nach der Zeitumstellung im Herbst. Durch das Zu-
rückstellen der Uhr um eine Stunde falle der Berufsverkehr einige 
Wochen lang wieder mehr in die Dämmerung. Das bedeute für Au-
tofahrer und Tiere besondere Risiken.
Diese „Eselsbrücken“ sollten Sie kennen
Es gibt einige „Eselsbrücken“, mit denen Sie sich ganz leicht merken 
können, ob bei der aktuellen Zeitumstellung der Tag eine Stunde 
kürzer oder länger wird.
Sollten Sie bei der Zeitumstellung durcheinander kommen und 
nicht wissen, wann die Uhren vor - und wann sie zurück gestellt 
werden, helfen Ihnen folgende Merksätze:
• „spring forward, fall back“ (englisch: springe nach vorne, falle 

zurück:
• spring = Frühling, fall = Herbst)
• Im Frühjahr kommen die Gartenmöbel vor, im Herbst wieder 

zurück ins Haus.
• Vorne im Jahr, werden die Uhren vorgestellt, hinten im Jahr, 

werden sie zurückgestellt.
• Immer zum Sommer hin: Im Frühling 1 Stunde vor und im 

Herbst 1 Stunde zurück.
• Sommer vor, Winter hinten
• Die Zeit, die man im Frühjahr abgibt, holt man sich im Herbst 

zurück.
• Zeitumstellung ist wie alles im Leben. Man muss immer erst 

etwas geben, bevor man etwas zurückbekommt.
• 2-3-2-Regel: Im Frühling wird die Zeit von 2 Uhr auf 3 Uhr 

gestellt, im Herbst von 3 Uhr auf 2 Uhr
• „Zeitumstellung funktioniert wie das Thermometer“ - im Früh-

jahr Plus und im Winter Minus 
Zur Geschichte der Zeitumstellungen
• Benjamin Franklin ist der eigentliche Urheber der Zeitum-

stellung. Bereits 1784 formulierte er seine Idee, durch eine 
Zeitumstellung den Kerzenverbrauch zu senken, in einem 
Brief an eine Pariser Zeitschrift. Wahrscheinlich hat er seinen 
Vorschlag aber nicht so ernst gemeint.
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Schaafheim, 14. Oktober 2023 - Am Samstagabend erfüllte die
Kulturhalle in Schaafheim die Erwartungen aller Musikliebhaber,
als die Frankfurter Band "Alex im Westerland" die Bühne rockte
und das Publikum in eine mitreißende musikalische Reise ent-
führte. Als Tribute-Band für die Werke der Toten Hosen und der
Ärzte sorgte die Band für eine unvergessliche Performance, die
die Herzen der Anwesenden eroberte.
Von den ersten Klängen an zeigte sich das Publikum begeistert
und sang begeistert mit. Die Kombination aus Hits wie "An Ta-
gen wie diesen...", "Zu spät...", "Junge" und "Kein Alkohol ist
auch keine Lösung" ließ  niemanden stillstehen. Das Publikum ließ
sich von der Musik mitreißen und tanzte ausgelassen, während
einige sogar die berühmte Pogo-Tanzbewegung aus vergange-
nen Tagen aufleben ließen.
Nach dem Konzert genossen die Gäste die entspannte Atmo-
sphäre und verweil-
ten bis in die frü-
hen Morgenstun-
den, während sie
sich über die groß-
artige Musik und
die Gemeinschaft
freuten. Ein Kon-
z e r t b e s u c h e r
drückte seine Be-
geisterung aus, in-
dem er sagte:
"Schön, dass es in
Schaafheim mal so
eine tolle Veran-
staltung gab."

Erfolgreiches Konzert mit "Alex im Westerland"
in Schaafheim

Die Veranstaltung wurde vom AGV Bruderkette Schaafheim e.V.
organisiert, und die positiven Rückmeldungen der Gäste ließen
die Organisatoren mit Stolz erfüllt zurück. Als Nächstes steht im
Rahmen des 120-jährigen Jubiläums des Vereins ein ruhigeres
Event bevor: das Jubiläumskonzert mit "Glanz und Gloria". Die
Vorbereitungen laufen auf Hochtouren, und das Konzert wird
am 25. November 2023 in der Kulturhalle stattfinden.
Es ist lobenswert, an dieser Stelle Dankbarkeit gegenüber allen
Helfern auszudrücken. Helfer spielen eine entscheidende Rolle
in der Organisation und Durchführung von Veranstaltungen wie
dem Konzert mit "Alex im Westerland" in Schaafheim.
Ohne ihren Einsatz, ihre Zeit und ihr Engagement wären solche
Events nicht möglich. Ihre Unterstützung und harte Arbeit tragen
dazu bei, dass die Gemeinschaft zusammenkommt und unver-
gessliche Momente erleben kann. 
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Erstes Treffen der Schaafheimer Kinderfeuerwehr 
nach Gründung
Schaafheim. (eB) Am vergangenen Freitag fand das erste Treffen der neu gegründeten Kinderfeu-
erwehr in Schaafheim statt. Insgesamt 17 aufgeregte Kinder nahmen daran teil, um mehr über die 
Feuerwehr zu erfahren und erste Erfahrungen im Bereich des Brandschutzes zu sammeln. Bei diesem 
bedeutsamen Anlass waren auch Bürgermeister Daniel Rauschenberger und Wehrführer André Rei-
ning anwesend, um die jungen Mitglieder zubegrüßen und zu ermutigen. 
Die Leitung der Kinderfeuerwehr übernehmen die engagierten Feuerwehrfrauen Sandra Schrod und 
Lisa Rosewsky. Mit viel Begeisterung und Engagement widmen sie sich der Aufgabe, den Kindern 
spielerisch die wichtigen Aspekte des Feuerwehrdienstes näherzubringen. Die Kinderfeuerwehr bie-
tet nicht nur eine Möglichkeit, die 
Grundlagen der Feuerwehrarbeit 
zu erlernen, sondern fördert auch 
den Teamgeist und das Verant-
wortungsbewusstsein der jungen 
Teilnehmenden.
Interessierte Kinder sind herzlich 
eingeladen, sich der Gruppe an-
zuschließen und an den Aktivitä-
ten teilzunehmen. Die Mitglied-
schaft in der Kinderfeuerwehr 
bietet nicht nur spannende Ein-
blicke in die Welt der Feuerwehr, 
sondern auch die Möglichkeit, 
neue Freundschaften zu knüp-
fen und sich gemeinsam für die 
Sicherheit der Gemeinschaft 
einzusetzen. Die Treffen der Kin-
derfeuerwehr finden regelmäßig 
jeden zweiten Freitag um 15.45 
Uhr statt. Die nächsten Treffen 
sind am 03.11., 17.11., 01.12. und 
15.12.2023.
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Schaafheimer Horoskop für November 2023

Obwohl Sie feststecken, öffnet 
sich allmählich eine Ausfahrts-
spur. Wie? Durch Menschen, die 
Sie kennen und die Sie schätzen. 
Leider werden Sie, wenn Sie die 
Dinge chaotisch angehen, mit lee-
ren Händen dastehen. In diesem 
Monat ist es an der Zeit, Ihre Be-
ziehung zu Ihrem Vorteil zu nut-
zen, ohne opportunistisch zu sein. 
Um mit diesem kleinen Wunder 
erfolgreich zu sein, geben Sie nicht 
nach, indem Sie sich mit jedem 
verbünden. zu ihnen. Um Ihnen zu 
helfen, lassen Sie sich von Venus in 
der Waage, ihrem Sinn für Nuan-
cen und menschliche Beziehungen 
inspirieren.

Jupiter im Stier bietet Ihnen Möglich-
keiten. Was die Planeten im Skorpion 
betrifft, so geben sie Ihnen die höchs-
te Energie, um sie zu ergreifen. In 
diesem für Ihr Wachstum sehr güns-
tigen Klima fragen Sie sich vielleicht, 
wo das Problem liegt. Er wird durch 
Merkur, die Sonne und Mars im 
Schützen verkörpert, die wiederum 
verschiedene und vielfältige Blocka-
den schaffen. Sie können sie jedoch 
überwinden, wenn Sie wollen. Um 
dieses kleine Wunder zu vollbringen, 
seien Sie nicht mit dem zufrieden, 
was Sie haben! Wagen Sie es, mehr 
zu verlangen, denn Sie haben es ver-
dient. Seien Sie ausnahmsweise ein-
mal ein sozialer Schmetterling.

Der Stern der Vorsicht und Vor-
aussicht beobachtet Sie aus den 
Augenwinkeln! Er verlangsamt 
weiterhin Ihre Fortschritte. So kann 
Ihnen die Zeit lang vorkommen!. 
Dann kommen die Sonne am 
23.und Mars am 24. dazu. Diese 
Energien, die mit der Venus in der 
Waage verbunden werden, geben 
Ihnen den Optimismus zurück, der 
Sie auszeichnet. In diesem Monat 
vergrößert sich Ihr Handlungsspiel-
raum, obwohl ein Teil Ihrer Existenz 
Gefahren ausgesetzt ist. Sie fühlen 
sich immer weniger eingeengt. 
Dank Ihrer Freundschaften haben 
Sie das Gefühl, dass das Unmögli-
che möglich werden kann.

Die Ereignisse gehen nicht wirklich in 
Ihre Richtung, aber Sie bleiben fair. 
Sie geben Ihr Bestes, um durchzu-
halten. Wenn nötig, regeln Sie sich 
selbst, um ruhig zu bleiben. Das hin-
dert Sie jedoch nicht daran, Zeit zu 
finden und sich zu langweilen. In 
diesem Monat bieten Ihnen die Ster-
ne keine atemberaubenden Verände-
rungen, sondern Gelegenheiten, die 
Ihre Ideen verändern werden. Damit 
alles unter den besten Bedingungen 
passiert, sollten Sie keinen Konflikt 
schaffen, um Ihre Freiheit zu erlan-
gen, denn das würde Sie in eine Sack-
gasse führen. Verhandeln Sie statt-
dessen geschickt und diplomatisch.

Durch einen glücklichen Zufall treffen 
Sie auf Menschen mit der Macht, Ihnen 
zu helfen. Einige bieten Ihnen Unterstüt-
zung bei der Durchführung Ihrer Projek-
te an. Andere geben Ihnen großartige 
Ideen, die Sie zu Ihrem Vorteil nutzen 
können. Langsam, aber sicher ändern Sie 
den Lauf der Dinge. In diesem vielver-
sprechenden Klima wird ein Nachteil be-
tont. Die Dissonanzen, die sie mit Ihrem 
Zeichen verbinden, lassen Missgeschicke 
erahnen. Sehen Sie die Probleme diesen 
Monat nicht als Verhängnisse, sondern 
als Herausforderungen, denen Sie durch-
aus gewachsen sind. Wie? Indem Sie Ihre 
Hülle stärken und leichtere und weniger 
exklusive Bindungen mit anderen haben.

Sie beginnen den Monat mit dem 
Eindruck, dass die Dinge nicht 
einfach sind. Seien Sie beruhigt, 
es wird nicht von Dauer sein! Ab 
dem 9. belebt Sie der Übergang 
der Venus in Ihrem Zeichen. Dann 
wiederum geben Ihnen Merkur, 
die Sonne und Mars im Schützen 
die Begeisterung und den Wunsch 
zurück, trotz der Probleme weiter-
zumachen. Ihr natürlicher Charme 
wirkt also Wunder, denn er ist mit 
einer ungewöhnlichen Zuversicht 
besprenkelt. Deswegen gehen Sie 
mit einem besonders positiven 
Geisteszustand Andere und Er-
eignisse zu! Dank dieses kleinen 
Wunders wird das Glück manch-
mal unter unerwarteten Umstän-
den weiterlächeln. 

Sie werden von einem Arsenal plane-
tarischer Energien unterstützt, die Ihr 
Wachstum fördern und ermutigen. Sie 
fühlen sich durch etwas Undefinierba-
res und Außergewöhnliches geschützt. 
Mit der Unterstützung von Mars im 
Skorpion bis zum 24. sind Sie entschlos-
sen, den Lauf der Dinge zu verändern. In 
diesem besonders vielversprechenden 
Klima ist ein Schatten auf der Tafel zu 
sehen. Er wird von Venus verkörpert, die 
sich vom 9. bis zum 30. in der Waage 
niederlässt. Ihre Dissonanzen kündigen 
Spannungen an, die Sie beschwichtigen 
müssen. In diesem Monat ist Ihre Ent-
wicklung in vollem Gange. Damit sich 
alles zum Besseren wenden kann, neh-
men Sie sich die Zeit, Ihre Umgebung 
über Ihre Absichten zu beruhigen. 

Die Energien, die von Skorpion und 
Stier ausgehen, schaffen Blocka-
den. Sie denken vielleicht, dass das 
Schicksal hart ist und die ganze 
Welt Ihnen das übel nimmt. Seien 
Sie versichert, ist nicht der Fall! Si-
cher, dieser Monat November birgt 
noch eine Reihe von Herausforde-
rungen, aber Sie sind in der Lage, 
sie zu bewältigen. Lassen Sie sich 
von Venus in der Waage und den 
Energien, die im Schützen zirkulie-
ren, inspirieren, um dieses kleine 
Wunder zu vollbringen. Wenn die 
Ereignisse nicht in Ihre Richtung ge-
hen, sehen Sie die positive Seite der 
Dinge. Machen Sie es nicht zu einer 
Staatsaffäre, wenn jemand einen 
Erfolg erringt, den Sie begehren. 

Dank der Planeten in der Jungfrau 
schaffen Sie es, objektiv zu sein. Lei-
der verlässt Sie Venus am 8. und lässt 
Sie mit Mars, Merkur und der Sonne 
in Skorpion allein. Die Opposition, die 
sie mit Jupiter und Uranus verbindet, 
suggeriert, dass die Dinge kompliziert 
werden. Ihrer Argumentation wird der 
gesunde Menschenverstand fehlen. 
Ihre natürliche Autorität wird sich in 
Autoritarismus verwandeln. Außer Sie 
haben die Weisheit, sich mit Saturn in 
Fische zu verbinden. Unter diesen Um-
ständen werden die Dinge anders sein. 
Sie werden sich die Zeit nehmen, um 
nachzudenken. Sie werden mit der Ef-
fizienz handeln, die Sie kennzeichnet. 
Ihre angeborenen Fähigkeiten werden 
ihr volles Potenzial offenbaren. 

Sie sind wahrscheinlich nervös! 
Ab dem 9. erlauben Ihnen die 
Planeten, die sich in freundlichen 
Zeichen niederlassen, sich zu ent-
spannen. Venus in der Waage er-
mutigt Sie, Ihre Talente auszunut-
zen, damit Sie die Ereignisse nicht 
durchmachen müssen. Dann geben 
Ihnen Merkur, Mars und die Sonne, 
die sich im Schützen abwechseln, 
jenen Optimismus zurück, der Hin-
dernisse umstößt. Diesen Monat 
versuchen Sie, Leute zu überzeu-
gen, die Ihre Ideen nicht teilen, und 
das ist Zeitverschwendung. Ande-
rerseits ist es profitabler, sich mit 
Menschen zu verbinden, die mit Ih-
rem Standpunkt übereinstimmen, 
und Ihre Projekte voranzubringen.

Mit der kostbaren Hilfe der Plane-
ten in Stier und Steinbock haben Sie 
die Mittel, dieses kleine Wunder zu 
vollbringen. Leider werden die Dis-
sonanzen, die von den im Schützen 
zirkulierenden Planeten kommen, 
Blockaden schaffen, die Sie über-
winden müssen. Diesen Monat 
könnte Ihre Situation angenehmer 
sein, wenn Sie zustimmen. Sehen 
Sie die Schwierigkeiten, die sich 
Ihnen dabei stellen werden, nicht 
als Verhängnisse, sondern als Her-
ausforderungen. Wenn Sie Zweifel 
haben, seien Sie versichert. Sie sind 
durchaus in der Lage, sie zu über-
winden. Nehmen Sie sich dafür Zeit, 
anstatt sich zu sehr zu verzetteln. 

Der Lauf der Ereignisse beginnt, sei-
ne Reisegeschwindigkeit wieder auf-
zunehmen. Was warten musste, hat 
sich gelegt. Ihre Projekte beginnen 
sich zu bewähren. Am 10. neigen Sie 
dank des Abschieds von Merkur aus 
dem Skorpion eher zur Diskussion. 
Leider bleibt Mars bis zum 22. in 
diesem Zeichen und die Sonne bis 
zum 24. In diesem Geisteszustand, 
der Verweigerungen aller Art be-
günstigt, hüten Sie sich vor Ihren 
Reaktionen! Bevor Sie eine Entschei-
dung aufgrund von Annahmen tref-
fen, nehmen Sie sich bitte die Zeit 
zum Nachdenken! In diesem Monat 
hängt der Erfolg Ihrer Projekte von 
Ihrer Fähigkeit ab, andere in Ihre 
Entscheidungen zu integrieren.

Widder
21.03.–20.04.

Krebs
22.06.–23.07.

Stier
21.04.–21.05.

Löwe
24.07.–23.08.

Waage
24.09.–23.10.

Skorpion
24.10.–22.11.

Steinbock
23.12.–20.01.

Zwilling
22.05.–21.06.

Jungfrau
24.08.–23.09.

Schütze
23.11.–22.12.

Fische
20.02.–20.03.

Wassermann
21.01.–19.02.
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